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Gemeinde Wehingen

Amtliche Nachrichten

Sprechstunden des  
Bürgermeisters
Hierzu vereinbaren Sie bitte einen Termin 
unter der Telefonnummer: 07426 94700.

Dienststunden auf dem Rathaus
Die Dienststunden auf dem Rathaus sind am:
Montag bis Freitag    von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montagnachmittag    von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderates 
wird berichtet:

Gemeindewald Wehingen

-  Betriebsplanung für das 
Forstwirtschaftsjahr 
2024 im Kommunalwald 
Wehingen

In seinem Bericht über das 
aktuelle Forstwirtschaftsjahr 2023 führte Herr Oberforst-
rat Sprich zunächst aus, dass es im Jahr 2023 trotz des 
sehr warmen Wetters im Sommer und Herbst, während 
des Jahres ausreichend hohe Niederschläge gegeben hat. 
Aufgrund von drei Gewitterstürmen im Landkreis Tuttlingen 
im Zeitraum von Juni – August 2023 sind auch in Wehin-
gen über 500 Fm Sturmholz angefallen, wodurch wiederum 
die Ausbreitung des Borkenkäfers und damit ein vermehrter 
Anfall von Schädlingsholz, begünstigt wurde. Nach einem 
guten Start in die erste Jahreshälfte sind die Holzpreise auf-
grund aktueller Krisen, Zinssteigerungen sowie vermehrtem 
Schadholzanfall im Sommer unter Druck geraten. Daher 
liegt der bisherige Holz-Jahresgesamteinschlag bisher mit 
3372 Fm lediglich bei ca. 70 % des Jahressolls in Höhe von 
4790 Fm, wobei jedoch fortlaufend noch weiter Holz einge-
schlagen wird.

 
 Fotos: Gemeinde Wehingen

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis:
In der Kreisklinik Tuttlingen und in der Helios Klinik 
Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle nicht lebens-
bedrohlichen medizinischen Notfälle. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
werktags von 18 bis 22 Uhr und 
am Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils 
von 9.00 - 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr.
In diesen Zeiten ist immer ein Arzt anwesend.

Apotheken

Samstag, den 02. Dezember 2023
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstraße 42, Rottweil
0741/17488990
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4
07463/372
Sonntag, den 03. Dezember 2023
Heuberg-Apotheke, Deilinger Straße 4, Wehingen
07426/1358
Nachtdienst der Apotheken:
Montag, den 04. Dezember 2023
Engel-Apotheke, Angerstraße 2, Spaichingen
07424/93210
Dienstag, den 05. Dezember 2023
Apotheke Frittlingen, Hauptstraße 77
07426/3322
Mittwoch, den 06. Dezember 2023
Dr. Sailers-Königs-Apotheke, Königstraße 19, Rottweil
0741/209664730
Bära-Apotheke, Kapellentorstraße 8, Nusplingen
07429/91150

Donnerstag, den 07. Dezember 2023
Marien-Apotheke, Hauptstraße 169, Spaichingen
07424/95690
Freitag, den 08. Dezember 2023
Marien-Apotheke, Am Solberg 14, Böttingen
07429/3452

Tierarzt

Dr. med. vet. Klaus-Peter und Reinhild Hipp
Unterm Damm 13, Fridingen  07463/57521

Wichtige Rufnummern:

Polizeiposten Wehingen Tel. 07426 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Gemeindeverwaltung Wehingen Tel. 07426 9470-0

Fax: 07426 9470-20
E-Mail: info@wehingen.de
Notruf DRK (Rettungsdienst) 112
Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876
Gift-Notruf 0761 19240
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Polizei 110
Ambulante Beratungsstelle des 
Frauenhauses Tuttlingen

07461 2066

Schornsteinfeger:
Viktor Schnaidmiller, Am Graben 10, 
72393 Burladingen, Telefon: 0151/10422050,
E-Mail: vs.schornsteinfeger@gmail.com

Schlossbergschule - Grundschule 
Wehingen und Werkrealschule Heuberg

E-Mail: schlossbergschule@wehingen.de
Tel. 07426 2226, Fax 07426 51271
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr. von 8.30 bis 11.00 Uhr
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm ist immer zu erreichen un-
ter Handy-Nummer 0174 1742252.

Wichtige Rufnummern
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Bis zum Jahresende wird im laufenden Haushaltsjahr mit 
einem finanziellen Gesamtüberschuss aus dem Kommunal-
wald in Höhe von ca. 45.000 € gerechnet.
Im Anschluss wurden dem Gemeinderat die Bewirtschaf-
tungs-, Natural- und Hiebspläne für das Forstwirtschaftsjahr 
2024 vorgestellt und erläutert.
Im kommenden Forstwirtschaftsjahr sieht der Nutzungsplan 
einen gegenüber dem Regelhiebsatz auf insgesamt 5600 
Fm erhöhten Holzeinschlag vor.
Dieser ist schwerpunktmäßig an den Hiebsorten „Linsentä-
le“, „Kreuzlewald“, „Kohl“ und „Zimmerwald“ geplant, wobei 
der größte Teil des Holzes von Waldarbeitern eingeschlagen 
wird. Zur Bestandspflege sollen auf einer Fläche von 2,1 ha 
insgesamt 7150 neue Bäume, davon u. a. 5000 Tannen, 650 
Douglasien, jeweils 300 Kirschbäume und Stieleichen, so-
wie 150 Lärchen, gepflanzt werden.
Zur Verbesserung und Erhaltung der Erschließungssituation 
sind zudem die Instandhaltung von 5,0 km Fahrwegen und 
0,5 km Maschinenwege geplant.
Im Finanzplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 stehen den 
veranschlagten Einnahmen in Höhe von 454.500 €, Gesamt-
ausgaben in Höhe von 416.500 € gegenüber, sodass auch 
im kommenden Jahr mit einem Überschuss/Gewinn in Höhe 
von 38.000 € gerechnet wird.
Abschließend ergänzte die bereits seit dem 01. Oktober 
2022 bei der Gemeinde Wehingen tätige Revierförsterin Sa-
brina Neitzel die Ausführungen von Herrn Sprich mit einem 
kurzen Situationsbericht. Der neue, seit dem 01.03.2023 bei 
der Gemeinde Wehingen tätige Forstwirt hat sich gut ein-
gearbeitet. Aktuell erfolgen Wegebauarbeiten im Bereich 
Stebbach. Nach erfolgter Holzabfuhr sollen im kommenden 
Frühjahr noch weitere Waldwege gerichtet werden.
Witterungsbedingt konnte im Jahr 2023 das zum Verkauf 
stehende Brennholz leider erst relativ spät verteilt werden – 
hier wird im kommenden Jahr versucht, eine frühere Bereit-
stellung/Meldung zu erreichen. Die aktuelle Verbisssituation 
durch Wild soll im kommenden Frühjahr turnusmäßig durch 
ein forstliches Gutachten überprüft werden.
Der Bewirtschaftungs-, Natural- und Hiebsplan für das 
Forstwirtschaftsjahr 2024 wurde vom Gemeinderat, wie vor-
gestellt, einstimmig beschlossen.
- Festlegung des Brennholzpreises für das Jahr 2024
In seinem Bericht wurde von Herrn Oberforstrat Sprich 
auch die aktuelle Lage auf dem Brennholzmarkt erläutert. 
Für Kleinabnehmer betragen die Brennholzpreise für Buche/
Hartlaubbrennholz aktuell 90 €/Fm, für gutes Nadelholz 65,- 
€/Fm und für Nadelholz mit schlechterer Qualität 55,- €/Fm. 
Da bisher noch kein Nachfragerückgang feststellbar war, 
wurde durch das Kreisforstamt vorgeschlagen, im kommen-
den Jahr die Brennholzpreise unverändert auf dem diesjähri-
gen Niveau zu belassen. Nach kurzer Aussprache beschloss 
der Gemeinderat die empfohlene Beibehaltung der bisheri-
gen Brennholz-Verkaufspreise für das kommende Forstwirt-
schaftsjahr 2024.
Um an der beim Endkunden realisierten Wertschöpfung für 
ofenfertiges Brennholz angemessen beteiligt zu werden, 
wurde der Bürgermeister beim Verkauf von größeren Men-
gen Brennholz an gewerbliche Abnehmer ermächtigt, nach 
Rücksprache mit dem Kreisforstamt jeweils den aktuellen 
Holzpreis (derzeit 110,00 €/Fm zuzüglich 7 % MwSt.) fest-
zusetzen.
Abschließend bedankte sich Bürgermeister Reichegger bei 
der Forstverwaltung für die anschauliche Aufarbeitung und 
Präsentation der Zahlen, für die stets pünktliche Vorberei-
tung und Vorlage der Forstwirtschaftspläne und Abrechnun-
gen sowie für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
während des gesamten Jahres.

Freiwillige Feuerwehr Wehingen
- Änderung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung
Der Vorsitzende wies einleitend darauf hin, dass in der Feu-
erwehr-Entschädigungssatzung der Gemeinde Wehingen 
der Auslagenersatz und die Verdienstausfallentschädigung 
bei Einsätzen, Aus- und Fortbildungsveranstaltungen, sowie 
die zusätzlichen Entschädigungen für die ehrenamtlich täti-
gen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr Wehingen gere-
gelt sind.

Die derzeit gültigen pauschalen Entschädigungssätze für 
Einsätze der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr sowie die zusätzlichen Entschädigungen für 
Funktionsträger wurden letztmalig vor nahezu 6 Jahren mit 
Wirkung zum 01.01.2018 angepasst und liegen aktuell, un-
geachtet der in diesem Zeitraum erfolgten Lohnsteigerun-
gen sowie einem spürbaren Anstieg der Inflation, unverän-
dert bei 12,00 €/Std.
Bürgermeister Reichegger führte aus, dass bei den Frei-
willigen Feuerwehren der Städte und Gemeinden im Land-
kreis Rottweil bereits ein erhöhter Entschädigungssatz in 
Höhe von 15 €/Einsatzstunde entrichtet wird und auch in 
der Nachbargemeinde Gosheim bereits mit Wirkung zum 
01.10.2023 die Stunden-Entschädigungssätze für die Ein-
sätze der Freiwilligen Feuerwehr oder der DRK-Bereitschaft 
auf die Höhe des gesetzlichen Mindestlohns x Faktor 1,25 
(derzeit 15,00 €/Std.) erhöht wurde. Daneben wurden in der 
Nachbargemeinde auch die jährlichen Aufwandsentschä-
digungen für den Kommandanten, den stellvertretenden 
Kommandanten und für den Jugendfeuerwehrwart erhöht, 
weshalb nun seitens der Freiwilligen Feuerwehr Wehingen 
ebenfalls eine entsprechende Anhebung/Anpassung der ak-
tuellen Entschädigungssätze beantragt wurde.
Der Vorsitzende betonte, dass die schlagkräftigen und mo-
tivierten Truppen der Feuerwehrkameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Wehingen und der DRK-Bereitschaft Wehingen 
mit ihrem physisch und psychisch zum Teil sehr fordernden 
Dienst, auch nachts und an den Wochenenden hervorra-
gende ehrenamtliche Arbeit zum Wohle der Gemeinschaft 
leisten. Er sprach sich daher sowohl bei Feuerwehreinsät-
zen, bei der Durchführung der Brandsicherheitswache, bei 
sonstigen innerbetriebliche Arbeitseinsätzen, als auch bei 
zusätzlich angeforderten Einsätzen der DRK-Bereitschaft 
für die Festsetzung eines erhöhten einheitlichen Entschädi-
gungssatzes in Höhe des jeweiligen gesetzlichen Mindest-
lohns x dem Faktor 1,25 in der Feuerwehr-Entschädigungs-
satzung aus.
Ergänzend wurde von ihm auch eine Erhöhung der in der 
Feuerwehr-Entschädigungssatzung enthaltenen zusätzli-
chen Entschädigungszahlungen für den Feuerwehrkom-
mandanten sowie dessen beiden Stellvertretern und für den 
Jugendfeuerwehrleiter um den Faktor 1,25 vorgeschlagen.
Nach kurzer Aussprache beschloss der Gemeinderat die 
vorgeschlagenen Änderungen der Feuerwehr-Entschädi-
gungssatzung mit Wirkung zum 01.01.2024.
- Feuerwehrbedarfsplan 2023
Der Vorsitzende führte einleitend aus, dass nach dem Feuer-
wehrgesetz für Baden-Württemberg eine den örtlichen Ver-
hältnissen entsprechende, leistungsfähige Gemeindefeuer-
wehr gefordert wird.
Der hierfür zu erstellende Feuerwehrbedarfsplan ist für die 
Beantragung von Zuschussmitteln für Feuerwehrfahrzeuge 
zwingend vorgeschrieben. Er enthält wesentliche Angaben 
für die Beschreibung der feuerwehrtechnisch relevanten, 
örtlichen Verhältnisse (Gefährdungsanalyse) und bildet die 
Grundlage für die Aufstellung und Ausrüstung einer für ei-
nen geordneten Lösch- und Rettungseinsatz erforderlichen, 
leistungsfähigen Feuerwehr.
Die vorgeschlagene Fortschreibung des bisherigen, aus 
dem Jahr 2018 stammenden Feuerwehrbedarfsplan der Ge-
meinde Wehingen mit Angaben zur Gemeindestruktur, Feu-
erwehrstruktur, der Bewertung der Leistungsfähigkeit und 
der individuellen Bewertung des örtlichen Risikos, wurde 
von Feuerwehrkommandant Martin Sayer eingehend vorge-
stellt und erläutert.
Insgesamt ist die Feuerwehr Wehingen mit insgesamt 80 
Angehörigen, wovon 34 Personen auf die aktive Abteilung, 
38 Personen auf die Jugendfeuerwehr, sowie 8 Personen 
auf die Altersabteilung entfallen, hinsichtlich Organisation 
und der Ausbildungs- und Übungsdienste gut aufgestellt, 
gut organisiert.
Kommandant Sayer führte aus, dass in den letzten Jahren 
vermehrt das Problem aufgekommen ist, die erfreulich hohe 
Anzahl an Kindern und Jugendlichen in der Jugendfeuer-
wehr, altersgerecht, und vor allem sicher, zu transportieren. 
Den aktuell 14 sowie ab 2025 maximal 16 zur Verfügung ste-
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henden Sitzplätzen für Kinder stehen aktuell 18 Kinder, die 
regelmäßig die Dienste besuchen, gegenüber.
Um sowohl bei Feuerwehreinsätzen, als auch bei außer-
halb des Ortsgebiets stattfindenden Veranstaltungen jeder-
zeit über ausreichend viele im Feuerwehrhaus verbleiben-
de Einsatzfahrzeuge zu verfügen, sowie zur Verbesserung 
der Situation in dem zur Nachwuchsgewinnung so wichti-
gen Jugendbereich, ist die Anschaffung eines zusätzlichen 
Mannschaftstransportwagens (MTW) erforderlich. Dieser 
könnte in den Räumlichkeiten des benachbarten ehemali-
gen Lagergebäudes Wiesenstraße 6 untergebracht werden.
Bei dem in den 1960er-Jahren gebauten und Anfang der 
2000er mit einem kleinen Anbau erweiterten Feuerwehrhaus 
in der Wiesenstraße 8 bestehen mittlerweile verschiedene 
Defizite und Mängel, die im Rahmen einer am 04. Oktober 
durch die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) durch-
geführten Begehung, ebenfalls festgestellt und dokumen-
tiert wurden.
Unter anderem wurden dabei nicht ausreichende Stell-
flächen für die Einsatzfahrzeuge, das Fehlen geeigneter 
Duschmöglichkeiten sowie eines Aufenthalts- bzw. Bereit-
schaftsraumes, sowie die aufgrund der Platzverhältnisse 
nicht mögliche schwarz/weiß-Trennung von kontaminierter 
Einsatzkleidung oder die Geschlechtertrennung im schlecht 
belüfteten Umkleidebereich bemängelt. Daneben befindet 
sich das Gebäude auch in einem schlechten baulichen All-
gemeinzustand (Risse in Wand und Boden, Absenkung des 
Anbaus, kein Notstromaggregat im Gebäude).
Nach Auffassung der Unfallkasse erfüllt das jetzige Feuer-
wehrgebäude nicht mehr die sicherheitstechnischen An-
forderungen an ein funktionierendes und sicheres Feuer-
wehrgerätehaus. Es ist nach Auffassung der UKBW für eine 
Feuerwehr in der Größenordnung von Wehingen zu klein. 
Um den Anforderungen einer funktionierenden und tech-
nisch sowie baulich gut ausgestatteten Feuerwehr gerecht 
zu werden, müsse deshalb mittelfristig ein Neubau eines 
Feuerwehrgerätehauses ins Auge gefasst werden. Hierfür 
wird seitens der Feuerwehr ein Neubau am bisherigen, zen-
tral gelegenen Standort, vorgeschlagen.
Bürgermeister Reichegger bedankte sich bei allen Angehö-
rigen der Feuerwehr und der DRK-Bereitschaft für die her-
vorragende Arbeit während des gesamten Jahres. Der Ge-
meinderat nahm vom Begehungsprotokoll der UKBW von 
der Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplanes zunächst 
Kenntnis.
Eine abschließende Beratung und Beschlussfassung erfolgt 
im Rahmen der Haushaltsplanberatungen für das Jahr 2024.

Bürgermeisterwahl Wehingen 2024
- Terminfestlegung und sonstige Beschlussfassungen
Da die 8-jährige Amtszeit von Herrn Bürgermeister Gerhard 
Reichegger mit Ablauf des 30.09.2024 endet, ist die Stelle 
ab dem 01.10.2024 neu zu besetzen.
Bürgermeister Reichegger, der sich bei der Beratung und 
Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt für be-
fangen erklärt hat, gab den Anwesenden vorab bekannt, 
dass er sich im kommenden Jahr erneut zur Wahl stellen 
werde.
Für die Bürgermeisterwahl waren entsprechende Beschluss-
fassungen des Gemeinderats erforderlich.
Als Termin für die Bürgermeisterwahl 2024 wurde Sonntag, 
der 07. Juli 2024 festgelegt, im Falle einer notwendigen 
Stichwahl findet diese am Sonntag, den 28.07.2023 statt.
Die Besetzung des Gemeindewahlausschusses wurde durch 
den Gemeinderat festgelegt. Dieser trifft sich am Montag, 
den 10. Juni 2024 um 19.00 Uhr zur Beschlussfassung über 
die Zulassung der eingereichten Bewerbungen.
Die Stellenausschreibung, deren Inhalt vom Gremium be-
schlossen wurde erfolgt am Freitag, den 19.04.2024 im 
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg.
Somit können Bewerbungen frühestens am darauffolgenden 
Tag, also am Samstag, den 20.04.2023 erfolgen. Zusätzlich 
wird die Stellenausschreibung im Mitteilungsblatt sowie auf 
der Homepage der Gemeinde Wehingen veröffentlicht.
Das Ende der Bewerbungsfrist wurde auf Montag, den 
10.06.2024 um 18.00 Uhr festgelegt.

Die Gemeinde kann den Bewerbern, deren Bewerbun-
gen zugelassen worden sind Gelegenheit geben, sich den 
Wehinger Bürgern in einer öffentlichen Versammlung vorzu-
stellen.
Die Bewerbervorstellung soll am Donnerstag, den 20.06.2024 
um 19.00 Uhr in der Schlossberghalle Wehingen erfolgen.
Aufgrund der bei den letzten Wahlen zu beobachtenden, 
gleichbleibend hohen Anzahl an Briefwählern, der geringe-
ren Anzahl benötigter Wahlhelfer während des Tages, sowie 
mit Blick auf die bei der Landtags- und Bundestagswahl 
positiven Erfahrungen mit nur einem Urnenwahllokal in der 
zentral gelegenen und auch für Rollstuhlfahrer geeigneten 
Schlossberghalle Wehingen, wird sowohl an der Europa- 
und Kommunalwahl am 09.06.2024, als auch bei der Bür-
germeisterwahl 2024 für die Gesamtgemeinde Wehingen 
lediglich ein einheitlicher Urnenwahlbezirk mit Wahllokal in 
der Schlossberghalle Wehingen gebildet.

Erweiterung des Friedhofes
- Vergabe der landschaftsgärtnerischen Arbeiten
Nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung der landschafts-
gärtnerischen Arbeiten für die Erweiterung des Friedhofes 
durch das beauftragte Planungsbüro Schuler und Winz aus 
Balingen, wurde von insgesamt vier Fachfirmen ein Ange-
bot abgegeben. Die Angebotseröffnung fand am 07.11.2023 
statt.
Dabei hat die Firma Werner GmbH aus Haigerloch mit einer 
geprüften Angebotssumme in Höhe von 174.443,64 € incl. 
Mehrwertsteuer das günstigste Angebot abgegeben. Nach 
Auskunft des beauftragten Landschaftsplanungsbüros bie-
tet die Firma Werner GmbH die notwendige Sicherheit für 
die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen. Nach kur-
zer Aussprache beschloss der Gemeinderat die Vergabe 
der ausgeschriebenen landschaftsgärtnerischen Arbeiten 
zum vorgenannten Angebotspreis in Höhe von 174.443,64 
€ brutto an die Firma Werner GmbH als den annehmbarsten 
Bieter.

Bereitschaft der Gemeinde Wehingen zur Zusammenar-
beit mit der Stadt Tuttlingen bezüglich finanzieller Betei-
ligung an der Sanierung des Immanuel-Kant-Gymnasi-
ums und Otto-Hahn-Gymnasiums
Der Vorsitzende führte einleitend erläuternd aus, dass durch 
das Urteil des Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg 
(VGH) zum „Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung der schulnutzenden Umlandgemeinden über die Ge-
neralsanierung einer Realschule“ (Geislingen an der Steige) 
vom 06.12.2022, die Voraussetzungen für das Vorliegen 
eines dringenden öffentlichen Bedürfnisses bei Schulbau-
maßnahmen neu festgelegt wurden.
Der VGH stellt in seinem Urteil fest, dass die für Umland-
kommunen bestehende gesetzliche Pflicht der Schulträ-
gerschaft bei Vorliegen eines dringenden öffentlichen Be-
dürfnisses in der Form fortbesteht, sich (zumindest) an den 
sächlichen Kosten der genutzten weiterführenden Schule zu 
beteiligen.
Die hierzu notwendige Dringlichkeit sieht der VGH Baden-
Württemberg dabei in all jenen Fällen gegeben, bei denen 
die gesetzliche Zweckbestimmung des § 31 Schulgesetz, 
also die Einrichtung und Fortführung leistungsfähiger Schu-
len, verfolgt wird. Um dabei für Umlandkommunen, die 
Schülerinnen und Schüler zu einem anderen Schulträger 
entsenden, die Pflicht einer anteiligen Mitfinanzierung von 
Schulbaumaßnahmen entstehen zu lassen, ist nun bereits 
ein Anteil von lediglich über 30 % an auswärtigen Schülern 
während der letzten 5 Jahre ausreichend.
Da der Anteil an auswärtigen Schülerinnen und Schüler an 
den Tuttlinger Gymnasien in den letzten fünf Jahren seit 
Maßnahmenbeginn über 30 % liegt ( IKG : 42,51 % und 
OHG : 49,83 %), steht nun auch der Stadt Tuttlingen dieses 
Kostenbeteiligungsverfahren für die durchgeführten Sanie-
rungsmaßnahmen offen.
Im Rahmen der ersten von insgesamt vier vom Verwaltungs-
gericht Stuttgart definierten Verfahrensstufen („Freiwillig-
keitsphase“) wird dabei von der Stadt Tuttlingen angestrebt, 
mit den 30 betroffenen Umlandgemeinden eine öffentlich-
rechtliche Vereinbarung abzuschließen, in der sich diese im 
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Gegenzug zur Übernahme der Schulträgerpflichten durch 
die Stadt Tuttlingen, an den anfallenden Sanierungskosten 
der Gymnasien beteiligen.
Nach der vorliegenden Berechnung der Stadt Tuttlingen ver-
bleiben von den Gesamtinvestitionskosten an den beiden 
Gymnasien in Höhe von 74.585.114 € nach Abzug der ge-
währten Zuschüsse und eines Eigentumsvorteils von 5 % 
der Investitionskosten, sowie unter Berücksichtigung der 
Schülerzahlen ein insgesamt auf die Umlandgemeinden um-
zulegender Kostenanteil in Höhe von 23.055.527 €.
Hiervon wäre von der Gemeinde Wehingen für insgesamt 4 
Schüler am IKG ein Kostenanteil in Höhe von 27.950,11 € 
zu tragen.
Der Vorsitzende wies daraufhin, dass die vorbeschriebene 
Entwicklung für betroffene Gemeinden teilweise gravierende 
finanzielle Zusatzbelastungen zur Folge haben kann. Falls 
es mit den Umlandgemeinden zu keiner Einigung kommen 
sollte, weil eine der Gemeinden den von der Stadt Tuttlingen 
geforderten Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Verein-
barung ablehnt, geht das Verfahren von der Freiwilligkeits-
phase in den nächsten Verfahrensschritt („Zwischenphase“) 
über. In diesem könnten die Umlandgemeinden unter Um-
ständen durch das Kultusministerium zum Abschluss einer 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Stadt Tuttlingen 
verpflichtet werden.
Nach eingehender Beratung und Aussprache beschloss 
der Gemeinderat einstimmig, dass die Gemeinde Wehingen 
nicht zur Mitwirkung an einer öffentlich-rechtlichen Verein-
barung zur angemessenen Verteilung der Lasten der Schul-
trägerschaft der Stadt Tuttlingen für das OHG und IKG für 
die aus Wehingen stammenden Schülerinnen und Schüler 
bereit ist.

Grundstücksangelegenheiten
- Erwerb von Waldgrundstücken
Bürgermeister Reichegger führte aus, dass der Gemeinde 
insgesamt 7 verschiedene Waldgrundstücke zum Kauf an-
geboten wurden, für die beim Kreisforstamt eine Wertschät-
zung eingeholt wurde. Dabei wurde für alle Waldflächen mit 
einer Gesamtfläche von 14.649 m² ein Gesamtwert in Höhe 
von 22.522 € ermittelt.
Da drei der Waldgrundstücke direkt an kommunale Wald-
flächen angrenzen und ein Erwerb den Gemeindewald sehr 
vorteilhaft arrondiert, wurde ein Erwerb dieser Grundstücke 
vom Kreisforstamt dringend empfohlen. Da die Eigentümer 
die Grundstücke als Gesamtpaket veräußern möchten, be-
schloss der Gemeinderat den Erwerb der 7 angebotenen 
Grundstücke zum ermittelten Wert in Höhe von 22.522 €.

Grundstücksangelegenheiten
-  Erwerb des Grundstücks, Flst. Nr. 4199/1, Bergstraße 

durch die Eigentümer des benachbarten Grundstücks 
Flst. Nr. 5304, Bergstraße

Der Vorsitzende erläuterte, dass die Eigentümer des Grund-
stücks Flst. Nr. 5304, Bergstraße, planen, die vorhandene 
Garage in der südlichen Ecke des Grundstücks in Richtung 
Nordwesten zu erweitern. Hierfür müsste ein weiterer Teil 
des gemeindeeigenen Flurstücks Nr. 4199/1 mit einer Ge-
samtfläche von 100 m² überbaut werden.
Er führte weiter aus, dass das Flst. Nr. 4199/1 für die Ge-
meinde keinen weiteren Nutzen im Hinblick auf Projekte in 
der Zukunft hat und auch keine Wegflächen betroffen sind. 
Im Zuge der geplanten Baumaßnahme könnte daher eine 
Arrondierung der Flurstücke vorgenommen und das Flst. Nr. 
4199/1 an den Anlieger verkauft werden.
Nach kurzer Diskussion über die Höhe des für die Verkaufs-
fläche anzusetzenden Quadratmeterpreises beschloss der 
Gemeinderat, das Grundstück Flst. Nr. 4199/1 zu einem Ver-
kaufspreis in Höhe von 25,00 €/m² an den Eigentümer des 
Anliegergrundstücks Flst. Nr. 5304 zu verkaufen.

Private Bauanfragen
Zu den nachstehenden Bauanträgen erteilte der Gemeinde-
rat sein Einvernehmen:
• Anbau und Teilung eines bestehenden Einfamilienhauses 

auf dem Grundstück Flst. Nr. 46/1, Reichenbacher Stra-
ße.

Um zukünftige Verkehrsbehinderungen durch zusätzliche, 
im Straßenbereich der Reichenbacher Straße / L 433 ge-
parkte Autos zu vermeiden, wurde aus der Mitte des Ge-
meinderates ergänzend darauf hingewiesen, dass im Zuge 
der geplanten Erweiterungsmaßnahme ausreichend viele 
Parkplatzflächen geschaffen werden sollten.

Ordnungsgeld Gemeinderätin Sabine Reger
-  Bekanntgabe und Stellungnahme Ergebnis Gerichts-

verfahren
-   Beratung und Beschlussfassung zur Neuaufnahme des 

Ordnungsgeldverfahrens
Bürgermeister Reichegger verwies einleitend auf die um-
fangreichen Beratungsunterlagen und informierte in einer 
Kurzübersicht zunächst alle Anwesenden nochmals über 
den vorliegenden Sachverhalt:
In der nichtöffentlichen Sitzung am 17.05.2021 beschloss 
der Gemeinderat Wehingen wegen unerlaubter und eigen-
mächtiger Vorgehensweise bzw. wegen wiederholt eigen-
mächtigem Handeln die Festsetzung eines Ordnungsgelds 
in Höhe von insgesamt 500,- € gegenüber Frau Gemeinde-
rätin Sabine Reger.
Der von Frau Gemeinderätin Reger hiergegen eingelegte Wi-
derspruch wurde mit Widerspruchsbescheid des Landrat-
samtes Tuttlingen vom 21.10.2021 zunächst zurückgewie-
sen. Daraufhin hat Frau Gemeinderätin Reger am 22.11.2021 
Klage beim Verwaltungsgericht Freiburg erhoben.
In seiner Verhandlung am 09.10.2023 hat das Verwaltungs-
gericht Freiburg den vorgenannten Bescheid der Gemeinde 
Wehingen vom 17.06.2021 und den Widerspruchsbescheid 
des Landratsamtes Tuttlingen vom 21.10.2021 aufgehoben.
Dabei war das Verwaltungsgericht Freiburg der Auffassung, 
daß die Auferlegung des Ordnungsgeldes formell rechtswid-
rig erfolgt sei, weil der Gemeinderat den Beschluss betref-
fend die Verhängung des Ordnungsgeldes entgegen § 35 
Abs. 1 S. 1 GemO Baden-Württemberg in nichtöffentlicher 
Sitzung gefasst habe.
Die wesentlichen Punkte des dem Urteil zugrunde gelegten 
Tatbestandes wurden durch den Vorsitzenden nochmals 
eingehend ausgeführt und erläutert.
Das Verwaltungsgericht Freiburg führte in seinem Urteil er-
gänzend aus, dass nach Überzeugung des Gerichts die Vo-
raussetzung für die Auferlegung eines Ordnungsgeldes vor-
liegen und Frau Gemeinderätin Reger die ihr nach § 17 Abs. 
1 GemO Baden-Württemberg übertragenen Geschäfte nicht 
uneigennützig und verantwortungsbewusst geführt habe.
In der anschließenden Aussprache und Diskussion wurde 
durch den Gemeinderat intensiv über den weiteren Fortgang 
bzw. eine eventuelle Beendigung des Verfahrens diskutiert.
Nach erneuter Überprüfung und Bewertung des Sachver-
halts beschloß der Gemeinderat aufgrund der unerlaubten 
und eigenmächtige Vorgehensweise von Frau Gemeinderä-
tin Reger im Zusammenhang mit dem Befreiungsantrag zur 
Errichtung eines Gartengerätehauses sowie für ihr wieder-
holt eigenmächtiges Handeln im Zusammenhang mit einem 
Zuschussantrag des TV Wehingen, dieser ein Ordnungsgeld 
in Höhe von insgesamt 500 Euro aufzuerlegen.

Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen
- Neuabschluss Gaslieferungsvertrag für das Jahr 2024:
  Bürgermeister Reichegger informierte die Anwesenden 

über den Neuabschluss eines Gaslieferungsvertrages 
der Gemeinde Wehingen mit der ENRW für das Jahr 
2024. Der ab 01.01.2024 gültige Brutto-Gesamtpreis 
(incl. Umlage, Steuern, Ust.) beträgt 9,792 ct/kWh. Durch 
den Vertragsneuabschluss wird beim Gasverbrauch ge-
genüber dem Jahr 2023 mit einer jährlichen Kostenein-
sparung in Höhe von ca. 50.000 € gerechnet.

- Sitzungstermine des Gemeinderates 2024:
  Der Vorsitzende gab den Anwesenden die im Jahr 2024 

geplanten Sitzungstermine des Gemeinderats bekannt.
-   Neuabschluss Stromlieferungsvertrag mit der EnBW 

ODR AG für den Zeitraum 2024 - 2026
  Der Vorsitzende informierte die Anwesenden über den 

mit Wirkung zum 01.01.2024 erfolgten Neuabschluss 
eines Stromliefervertrages für kommunale Einrichtungen 
mit der EnBW ODR AG. In dem auf 36 Monate befriste-
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ten Vertrag wurde ein Durchschnittspreis von insgesamt 
ca. 29 ct/kWh festgelegt.

-  Abbruch Gebäude Gosheimer Straße 32:
  Der Vorsitzende informierte die Anwesenden über den 

aktuellen Sachstand beim gemeindeeigenen Gebäude 
Gosheimer Straße 32. Nach dem Auszug der früheren 
Mieter wurde die Firma Moser / Obernheim von der Ge-
meinde Wehingen mit Abbruch des Gebäudes beauf-
tragt.

  Nach erfolgter Information der Anlieger wurde von die-
sen, auch mit Blick auf eine eventuelle zukünftige Nut-
zung des freiwerdenden Bauplatzgrundstücks als Park-
platzfläche, Widerspruch gegen den geplanten Abbruch 
eingelegt.

  Bürgermeister Reichegger führte hierzu erläuternd aus, 
dass im vorliegenden Fall zwei sachlich unterschiedliche 
Sachverhalte miteinander verquickt werden, da der bau-
rechtlich verfahrensfreie Abbruch des Gebäudes in kei-
nem direkten Zusammenhang mit der späteren Nutzung 
stehe.

  Daher soll der vom Gemeinderat beschlossene Abbruch 
des Gebäudes auch zeitnah durchgeführt werden. Über 
die zukünftige Verwendung/Neubebauung der freiwer-
denden Bauplatzfläche wird in einer der nächsten Sit-
zungen des Gemeinderats Wehingen beraten.

-   Bürgermeister Reichegger lud alle Anwesenden ganz 
herzlich zum Jahreskonzert des Musikvereins Wehingen 
am 25.11.2023 in der Schlossberghalle Wehingen ein.

  Auf Anfragen aus der Mitte des Ratsgremiums führte der 
Vorsitzende aus:

-   Frühere Anträge der Vodafone GmbH auf Aufgrabung 
des Straßenbelages im Neubaugebiet Stockäcker zur 
Behebung vorliegender Leitungsprobleme konnten in 
der Vergangenheit auf Wunsch der Gemeinde anderwei-
tig reguliert werden.

  Derzeit liegen der Gemeinde Wehingen keine neuen Auf-
grabungsanträge von Vodafone vor.

-   Aufgrund von wiederholt aufgetretenen Verunreinigun-
gen im Bereich des Altglassammelcontainers des Land-
ratsamtes Tuttlingen in der Schmelzestraße im Harras, 
werden von der Verwaltung nochmals mögliche Hand-
lungsalternativen überprüft.

-   Weitere Informationen zum aktuellen Gerichtsverfahren 
wegen eines Sitzungsausschlusses von Frau Gemein-
derätin Sabine Reger erfolgen erst nach Abschluss des 
Hauptverfahrens.

Erfreuliche Nachricht aus dem Ministerium 
für Ernährung, Ländlicher Raum und  
Verbraucherschutz Baden-Württemberg
Letzte Woche erreichte uns die folgende sehr erfreuliche 
Mitteilung des Ministeriums für Ernährung, Ländlicher Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg:

Ministerium für Ernährung,  
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg
SPITZE AUF DEM LAND

Auswahlrunde der Förderlinie ,Spitze auf dem Land! 
Technologieführer für Baden-Württemberg' mit Rekord-
beteiligung entschieden
Minister Peter Hauk Mdl: „Wir unterstützen hoch innova-
tive Unternehmen zur Stärkung der Technologieführer-
schaft Baden-Württembergs mit 5,6 Mio. Euro“
Die 21. Auswahlrunde der Förderlinie ,Spitze auf dem 
Land! Technologieführer für Baden-Württemberg' ist mit 
Rekordbeteiligung entschieden.
„Kleine und mittlere Unternehmen, die markt- und nicht sel-
ten auch weltweit führend in ihren Geschäftsfeldern sind, 
prägen die Wirtschaft im Ländlichen Raum Baden-Württem-
bergs. Sie sind wichtige Motoren der Wirtschaft - auch und 
gerade in Zeiten der Rezession. Sie zeichnen sich dadurch 
aus, dass sie mit hoher Innovation ihre Produkte kontinu-
ierlich weiterentwickeln. Mit der Förderlinie ,Spitze auf dem 

Land!‘ sollen gezielt innovative Unternehmen im Ländlichen 
Raum unterstützt werden. In der aktuellen Auswahlrunde 
konnten wir wieder aus zahlreichen Unternehmen mit hoch-
interessanten Geschäftsmodellen auswählen. Die Förde-
rung soll die Projektträger darin unterstützen, ihre Ideen und 
Konzepte umzusetzen“, sagte der Minister für Ernährung, 
Ländlicher Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL, 
anlässlich der Entscheidung der 21. Auswahlrunde am Frei-
tag (24. November) in Stuttgart.
Die Technologieführerschaft gilt es voranzutreiben, um 
Baden-Württemberg weiterhin zukunftsfähig zu halten und 
die internationale Wirtschaftskraft auszubauen. Dabei sind 
nachhaltige Themen der Bioökonomie und Kreislaufwirt-
schaft von besonders hoher Relevanz. Projektanträge, die 
einen erkennbaren Beitrag zur Bioökonomie und Kreislauf-
wirtschaft leisten, werden mit einem erhöhten Zuschuss 
von bis zu 500.000 Euro gefördert. Die Fördermittel für die 
ausgewählten Unternehmen stammen sowohl aus dem Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) des Landes als 
auch aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwick-
lung (EFRE).
„In der aktuellen Auswahlrunde wurden 14 Unternehmen mit 
einer Zuschusssumme von rund 5,6 Millionen Euro zur För-
derung ausgewählt, um ihre innovativen Ideen in die Umset-
zung zu bringen. Im Hinblick auf die aktuellen Herausforde-
rungen der wirtschaftlichen Lage wurde die Fördersumme 
erhöht. Ziel ist es, die Unternehmen bestmöglich zu unter-
stützen“, so Minister Hauk weiter.
Folgende 14 Unternehmen wurden neu in die Förderlinie 
aufgenommen:
• Oberndorf am Neckar, Rottweil: Bantle 3D e.K.
• Kehl, Ortenaukreis: Meißner GmbH Toranlagen
• Haslach im Kinzigtal, Ortenaukreis: Neumaier lndustry 

GmbH & Co. KG
• Friesenheim, Ortenaukreis: Schwarzwald Holzbausyste-

me GmbH
• Frittlingen, Tuttlingen: Sprenger GmbH Chirurgietechnik
• Wehingen, Tuttlingen: Viktor Hegedüs GmbH
• Kürnbach, Karlsruhe: K.U.L.T. Kress Umweltschonende 

Landtechnik GmbH
• Schwäbisch Hall, Schwäbisch Hall: ANTEWA GmbH
• Crailsheim, Schwäbisch Hall: STAHL GmbH
• Giengen an der Brenz, Heidenheim: ATEC GmbH
• Tannhausen, Ostalbkreis: Lipp GmbH
• Dormettingen, Zollernalbkreis: erler gmbh automation 

robotik
• Owingen, Bodenseekreis: Martin Energietechnik GmbH
• Merklingen, Alb-Donau-Kreis: mrm2 automatisierungs-

technik GmbH

Hintergrundinformationen:
Mit dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) 2021-2027 richten die Europäische Union und das 
Land Baden-Württemberg den Fokus auf die Stärkung von 
Forschung, technologischer Entwicklung und Innovation so-
wie die Förderung der Bestrebungen zur Verringerung der 
C02-Emissionen.
Mit der Förderlinie ,Spitze auf dem Land! Technologiefüh-
rer für Baden-Württemberg' spricht das Land kleine und 
mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten im 
Ländlichen Raum an, die das Potenzial zur Technologiefüh-
rerschaft erkennen lassen, indem sie Innovationsfähigkeit 
und ausgeprägte Technologiekompetenz aufweisen. Die-
se Unternehmen sind von besonderer Bedeutung für den 
Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struktur Baden-
Württembergs prägen und Triebfedern für Innovation und Zu-
kunftsfähigkeit sind. Dabei können kleine Unternehmen mit 
weniger als 50 Beschäftigten bis zu 20 Prozent Zuschuss, 
mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis 
zu 10 Prozent Zuschuss für ihre Investitionen erhalten. Der 
maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. 
Projekte, die einen erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirt-
schaft und Bioökonomie leisten, können einen Zuschuss 
von bis zu 500.000 Euro bekommen. Bezuschusst werden 
umfassende Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Ma-
schinen und Anlagen zur Entwicklung sowie wirtschaftlichen 
Nutzung neuer Produkte und Dienstleistungen.
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Die Antragstellung erfolgt schriftlich durch die Gemeinden in 
Zusammenarbeit mit den Unternehmen. Die Entscheidung 
über die Aufnahme in die Förderung erfolgt durch das Mi-
nisterium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz.
Im Bewertungsausschuss sind der Gemeindetag Baden-
Württemberg, die Steinbeis-Stiftung für Wirtschaftsförderung, 
das Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH, 
Baden-Württemberg Connected e. V., die Executive School of 
Management, Technology and Law der Universität St. Gallen, 
die Universität Hohenheim - Fachgebiet für landwirtschaftli-
che Betriebslehre, die Landeskreditbank Baden-Württemberg 
- Förderbank, die Regierungspräsidien Stuttgart, Karlsruhe, 
Freiburg und Tübingen sowie das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz vertreten.
Wird ein Unternehmen in die Förderung aufgenommen, so 
muss es seinen Förderantrag bei der L-Bank in Stuttgart 
einreichen. Von der L-Bank wird die Förderfähigkeit des 
Antrags abschließend umfassend geprüft, u. a. auch im 
Hinblick auf die Vermögens- und Ertragslage des Unterneh-
mens sowie die Einstufung als kleines bzw. mittleres Unter-
nehmen mit weniger als 50 bzw. 100 Beschäftigten in der 
Konzernbetrachtung. Die Aufnahme in die Förderlinie gilt 
vorbehaltlich dieser Prüfungen.
Wir gratulieren der Firma Hegedüs ganz herzlich zur Aufnah-
me in das Förderprogramm ELR „Spitze auf dem Land“.

Unsere Altersjubilare im  
Monat Dezember 2023
04.12.  Franz Xaver Moosbrucker 
   zum 85. Geburtstag
   Untere Vorstadtstraße 9, 
   78564 Wehingen
04.12.  Wladimir Weber 
   zum 75. Geburtstag
   Schillerstraße 57, 78564 Wehingen
05.12.  Ruth Trauschies  zum 90. Geburtstag
   Schillerstraße 8, 78564 Wehingen
05.12.  Concetta Floridia Burtone  zum 75. Geburtstag
   Bertholdstraße 30, 78564 Wehingen
11.12.  Ingrid Margarete Gimpl-Muth  zum 70. Geburtstag
   Finkenweg 7, 78564 Wehingen
23.12.  Roland Schubert  zum 85. Geburtstag
   Gartenstraße 1, 78564 Wehingen
23.12.  Alfred Merkt  zum 70. Geburtstag
   Schulstraße 5, 78564 Wehingen
26.12.  Katharina Wäschle  zum 70. Geburtstag
   Mörikestraße 23, 78564 Wehingen

Wasserzinsveranlagung 2023
Die Gemeinde führt in Zusammenarbeit 
mit Komm.One und der Deutschen Post 
die Selbstablesung der Wasserzähler für 
den Wasserverbrauch 2023 durch.
In den nächsten Tagen erhalten die Ge-
bäudeeigentümer bzw. Wasserabnehmer einen Brief zur 
Übermittlung des Zählerstandes.
Die Gemeinde bittet, auf der abzutrennenden Karte den 
Zählerstand einzutragen und bis zum 01. Januar 2024 über 
die Post zurückzuschicken. Das Porto wird von uns über-
nommen.
Alternativ können Sie uns Ihren Zählerstand auch elektro-
nisch über das Internet unter www.gvv-heuberg.de mit-
teilen. Für das Einloggen in das Portal benötigen Sie Ihre 
Ablese- und individuelle Strichcodenummer, die Sie auf der 
Ablesekarte finden.
Gerne können Sie zur Zählerstanderfassung auch den QR-
Code verwenden.
Die Gemeinde hofft auf vollzählige Beteiligung durch die Ei-
gentümer bzw. Abnehmer.
Bitte beachten Sie, dass falsche oder fehlende Angaben erst 
mit der nächsten Verbrauchsabrechnung berichtigt werden 
können.
Die Gemeinde vertraut ihren Abnehmern und bedankt sich 
für Ihr Verständnis.

Wasserzins-Endabrechnung 2023
Abwasserabsetzung aufgrund Viehhaltung
Um bei der Wasserzins-Endabrechnung 04/2023 eine Ab-
wasserabsetzung durchführen zu können, bitten wir um Mit-
teilung des Tierbestandes an den Gemeindeverwaltungs-
verband Heuberg oder an das Bürgermeisteramt.

Abfallbeseitigung
Biotonne     01. Dezember 2023
Werttonne    06. Dezember 2023
Papiertonne    08. Dezember 2023
Windeltonne    08. Dezember 2023
Restmülltonne   22. Dezember 2023

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Dienstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag  in der Zeit von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freundlicher Gruß
Gerhard Reichegger, Bürgermeister

Jugendreferat
Wehingen

Jugendraum Wehingen im Hallerareal

ÖFFNUNGSZEITEN Stand Januar 2023
MONTAGS:  16:30 - 19:00 Uhr
MITTWOCHS: 14:30 - 19:00 Uhr
FREITAGS:  14:00 - 20:00 Uhr
Der JuRa befindet sich gegenüber der Kreuzstraße 5 im Hal-
lerareal Wehingen.
Du hast Fragen?
Adde uns auf Instagram oder Facebook:
„Jugendreferat Heuberg“
Gerne sind wir auch über WhatsApp für Euch erreichbar!
Liebe Grüße und bis bald,
Gunther Roth  (Tel.: 0173 9840420)
Jamina Jauch  (Tel.: 0173 9840464)
Jugendreferat Heuberg

Jahrgänge

Jahrgang 1974

Hallo, liebe/r Jahrgänger/in 1974
Die Planung für unser 50er-Fest ist schon im vollen Gange 
und es würde uns sehr freuen, wenn auch du dabei wärst. 
Wenn jemand in unsere WhatsApp-Gruppe aufgenommen 
werden möchte, einfach eine kurze E-Mail mit den erforder-
lichen Daten an Wehinger74er@web.de schicken.
Wir würden uns am Donnerstag, 30.11.2023 um 19 Uhr im 
Sportheim Wehingen treffen. Komm doch einfach dazu.
Viele liebe Grüße
Die Wehinger 74er

Jahrgang 1975

Liebe Jahrgänger!
Allzu lange geht es nicht mehr. wir steuern hart auf die 50 zu.
Lasst uns doch einen gemütlichen Abend zusammen ver-
bringen und
gemeinsam überlegen, wer denn alles zum Jahrgang 1975 
gehört.
Treffpunkt: Sportheim
Wann:   Freitag 1. Dezember um 19:30 Uhr
Wir freuen uns auf alte und neue Jahrgänger!

Regional denken - Regional handeln
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Öffentliche Bücherei im 
Bildungszentrum  
Gosheim-Wehingen

Asterix Band 40

Weniger Wildschwein, mehr Gemüse, Sport treiben, Konflik-
te mit Worten lösen statt mit Backpfeifen. „Positives Den-
ken“ ist das achtsame Motto des 40. Asterix-Abenteuers 
„Die Weiße Iris“. Verantwortlich dafür ist der scheinbare 
Weltverbesserer Visusversus, der mit seiner manipulativen 
Methode ganz Gallien auf den Kopf stellt. Ganz Gallien? Na-
türlich nicht, denn Asterix durchschaut die üblen Machen-
schaften, die hinter der lieblichen Fassade stecken.
Die Bücherei ist dienstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr ge-
öffnet.
Die Leiterin Veronika Catone

Vereinsmitteilungen

Angelverein Wehingen e.V.

Einladung zum WILD WOCHENENDE
Liebe Gemeinde, liebe 
Freunde, Gäste und Gönner 
des Angelverein Wehingen,
zur Einstimmung auf die 
vorweihnachtliche Zeit 
veranstalten wir am 02.-
03.12.2023 ein WILD WO-
CHENENDE in unserer 
Angelhütte am Harrassee. 
Lasst euch kulinarisch von 
uns mit einem selbstge-
kochten Hirsch-Gulasch und 
passend dazu einer Auswahl 
an edlen Weinen verwöhnen. 
Außerdem gibt es natürlich 
frisch gezapftes Bier und 
das alles in der bekannt uri-
gen Hüttenatmosphäre.
Am Sonntag laden wir be-

reits zum Frühschoppen und Mittagessen ein, sowie nach-
mittags zu Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf euer Kommen und ein paar gemütliche 
Stunden!

 
 Foto: Elias

Kulturverein Wehingen e.V.

Der Kulturverein 
Wehingen präsentiert:
EURE MÜTTER – Co-
medy, die auch in den 
Ecken putzt.
Vorverkaufspreis: 
 28,00 €
Abendkasse:  30,00 €
Freie Platzwahl
Saalöffnung:  19:00 Uhr
Tickets unter 
www.schlossberghalle-
wehingen.de 
zum selber Ausdru-
cken oder im Rathaus 
Wehingen (Kulturamt) 
erhältlich.
Kulturverein 
Wehingen e.V.

Narrenzunft Wehingen e.V.

S'goht dagegga
Hast Du Lust ein Teil unseres Jungnarrentanzes zu sein und 
bist im Alter zwischen 6 und 17 Jahren? Dann bist Du hier 
genau richtig! 
Wir sind ein bunt gemischter Haufen Narren, lustig, kreativ 
und vor allem wird bei uns keiner ausgegrenzt! 
Unser Ziel ist es, die Tradition mit Begeisterung fortzuführen 
- mit einem „kleinen“ und mittleren Narrentanz möchten wir 
die Narrentanzgruppe weiter ausbauen- und dazu benötigen 
wir genau Dich!!!
Der Jungnarrentanz bereitet sich auf die kommende Fasnet 
vor und beginnt am Samstag, 02.12.23 um 9.00 Uhr (bis 
10.00 Uhr) mit den Proben in der Turnhalle der Schlossberg-
schule Wehingen. 
Komm einfach vorbei - wir freuen uns auf Dich! 
Grüßle Kerstin 
Leitung der Narrentanzgruppe Wehingen

Pfhusnarr
Die Zulassung neuer Pfhusnarrenkleider ist momentan auf 1 
Kleid pro Jahr begrenzt und endet bei einer Höchstzahl von 
23 Kleidern. Jedes Mitglied der Narrenzunft Wehingen kann 
sich bis zum 22.12.2023 unter fasnet@narrenzunft-wehin-
gen.de bewerben. Am Wagenbauerfest wird dann öffentlich 
ausgelost, welcher Bewerber den nächsten Pfhusnarr be-
stellen kann.

Neuzulassung von Harrasweible
Nachdem es seit 2010 einen Aufnahmestopp bei den Har-
rasweible gab, ist es ab kommendem Jahr wieder möglich, 
neue Harrasweible zu erwerben.
Allerdings wird die Anzahl der Neuzulassung vorerst auf 1 
Häs pro Jahr beschränkt.
Ähnlich wie beim Pfhusnarren kann sich ab sofort jedes 
Mitglied der Narrenzunft ab 18 Jahren für den Erwerb ei-
nes Harrasweibles bewerben. Beim Wagenbauerfest am 
05.01.24 wird dann öffentlich ausgelost, welcher Bewerber 
sich für die Fasnet im darauffolgenden Jahr ein Harrasweib-
le bestellen kann.
Die Bewerbung muss bis spätestens 22.12.2023 an die E-
Mail Adresse fasnet@narrenzunft-wehingen.de geschickt 
werden.

 
 Foto: Eure Mütter
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Trainingszeiten des Schützenverein Wehingen
Trainingszeiten :
Mittwoch + Freitag  19:00 bis 20:45 Uhr
Sonntag     09:00 bis 11:45 Uhr
Wir bitten um Kenntnisnahme

Skiclub Wehingen

Übergabe des deutschen Sportabzeichen
Die diesjährige Übergabe 
des Sportabzeichens und 
den Laufabzeichen findet 
am Donnerstag, den 14.12. 
um 19:00 Uhr im Sportheim 

Wehingen statt. Bitte merkt euch diesen Termin und kommt 
recht zahlreich.
Eure Trainer
Armin und Hubert

TTC Wehingen

Ergebnisdienst:
22.10.2023: 
TT Heuberg (SG) III - TSV Endingen II  1:6
Herren Kreisklasse Gr. 2 -  
Dritte mit deutlicher Heimniederlage
Giacone / Braunschweiger - Carfi / Marner  0:3
Tritschler / Abel - Merz / Maller  0:3
Giacone Gaetano - Merz Paul-Gerhard  2:3
Braunschweiger Maik - Carfi Sandro 0:3
Tritschler Luca - Maller Leo  3:0
Abel Jacob - Marner Winfried  0:3
Giacone Gaetano - Carfi Sandro  1:3
Am Mittwochabend musste unsere Dritte zuhause gegen 
den Tabellenführer aus Endingen antreten. Es wurde das 
erwartet schwere Spiel. Beide Eingangsdoppel gingen klar 
verloren und auch in den Einzeln konnte man nicht mithalten. 
Eine knappe 5-Satz-Niederlage am vorderen und ein Spiel-
gewinn am mittleren Paarkreuz waren am Ende das einzig 
Zählbare auf der Habenseite der Heuberger. Die Punkte ge-
hen verdient nach Endingen.

25.11.2023: 
TT Heuberg (SG) - TG Schwenningen III  9:6
Herren Bezirksklasse -  
Erste Mannschaft mit knappem Heimsieg
Jakoby / Opiol - Gühna / Dietz  3:1
Reiner / Weger - Reinhardt / Wessels  0:3
Geiger / Baier / Storz / Döring  2:3
Reiner Dietmar - Wessels Holger  3:0
Jakoby Arthur - Reinhardt Michael  3:1
Opiol Thomas - Storz Andreas  3:0 beh
Geiger Uwe - Gühna Wolfgang  0:3
Baier Michael - Dietz Jürgen  3:1
Weger Bernd - Döring Roman  0:3
Reiner Dietmar - Reinhardt Michael  0:3
Jakoby Arthur - Wessels Holger  3:1
Opiol Thomas - Gühna Wolfgang  3:1
Geiger Uwe - Storz Andreas  1:3
Baier Michael - Döring Roman  3:2
Weger Bernd - Dietz Jürgen  3:1
Am Samstagabend musste unsere Erste zuhause gegen die 
Dritte aus Schwenningen ran. Es entwickelte sich von An-
fang an eine spannende Begegnung. Nach nur einem ge-
wonnenen Eingangsdoppel konnte man sich mit vier Siegen 

 
 Foto: Internet

in den ersten sechs Einzeln knapp mit 5:4 in Führung spie-
len. Und auch in den nachfolgenden zweiten Einzelbegeg-
nungen hatten die Heuberger hauchdünn mit vier Erfolgen 
die Nase vorn. Eine absolut geschlossene Mannschaftsleis-
tung, bei der jedes Paarkreuz sich am Punktesammeln be-
teiligte. Herzlichen Glückwunsch!!!

Vorschau:
• Samstag, 02.12.23, um 16:00 Uhr in Dürbheim 

Herren Kreisliga B2:  
TTFC Dürbheim II - TT Heuberg (SG) II

• Mittwoch, 06.12.23, um 19:30 Uhr in Wehingen 
Herren Kreisklasse Gr. 2:  
TT Heuberg (SG) III - TG Weigheim III

Ulrich Schönfeld
Pressewart

Jahrfeier der Abteilung Turnen am 10.12.2023
Auch in diesem Jahr plant die Abteilung Turnen wieder eine 
Jahresabschlussfeier in der Vorweihnachtszeit. Diese fin-
det am 10.12.2023 ab 14.00 Uhr in der neuen Halle am Bil-
dungszentrum Gosheim-Wehingen statt. Hiermit laden wir 
herzlich dazu ein.
Die Jahresabschlussfeier wird dieses Jahr in Form eines of-
fenen Trainings stattfinden, was einen regulären Trainings-
verlauf bestmöglich abbilden soll. Abgerundet wird die 
Veranstaltung durch je einen Auftritt unserer zwei jüngsten 
Turngruppen. Zudem wird es einen Gastauftritt u. a. mit Tur-
ner der 2. Bundesliga unter der Leitung von Helmut Frenger 
geben.
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Feier und somit 
auf einen gelungenen Ausklang des Turnjahres 2023! 
gez. Schriftführer Turnverein Wehingen, Abteilung Turnen
Jenny Rieger

Sängertreff Liederkranz Wehingen

Nach längerer Pause wollen wir uns mal wieder zum gemein-
samen Singen treffen und zwar am Freitag, den 01.12.2023 
um 19:00 Uhr im Sängerlokal. Leo und Peppe freuen sich 
über euer Kommen. Im Anschluss ist eine gemeinsame Ein-
kehr geplant.
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Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich Wehingen 
Pfarrer Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498 oder 0160 99821691 Pfr. 
i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 1498

Pfarrbüro Gosheim
Lembergstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen
Steinstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen
Kirchstr. 1
Sekretärin Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  10.30 - 12.00 Uhr

18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 02. - 10. Dezember 2023
W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Sonntag, 03. Dezember 2023 - 1. Adventssonntag
9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Dienstag, 05. Dezember 2023
Keine Schülermesse
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 06. Dezember 2023
18.00 Uhr  Abendmesse

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Samstag, 02. Dezember 2023
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Montag, 04. Dezember 2023
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 05. Dezember 2023
14.00 Uhr   Adventsfeier für unsere Senioren im kath. Ge-

meindehaus
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht
Mittwoch, 06. Dezember 2023
Keine Schülermesse
Donnerstag, 07. Dezember 2023
9.00 Uhr   Betstunde „Miteinander-Füreinander“
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.00 Uhr  Abendmesse

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Sonntag, 03. Dezember 2023
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 06. Dezember 2023
17.30 Uhr  Mittwochsgebet
Donnerstag, 07. Dezember 2023
6.00 Uhr   Rorate-Gottesdienst

Vorschau:
Wehingen
Samstag, 09. Dezember 2023
18.00 Uhr   Vorabendmesse mit den Erstkommunionkin-

dern
Gosheim
Sonntag, 10.Dezember 2023
10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkin-

dern
Deilingen
Samstag, 09. Dezember 2023
18.30 Uhr  Kirchenkonzert mit Sigrid & Marina
Sonntag, 10. Dezember 2023
9.00 Uhr    Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkin-

dern

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
26.11. - 03.12.  Pfr. i.R. Maurice Stephan, Tel. 1498
04.12. - 10.12.  Pfr. Ewald Ginter, Tel. 7230
11.12. - 17.12.  Diakon Giovanni Fascia, 
     Tel. 1498 oder 0160-99821691

Das Zauberwort der Adventszeit: Dankbarkeit
Wie Lara und Lars einen ganz besonderen Adventska-
lender erschaffen
„Ich habe ein Zauberwort entdeckt!“ Mit diesen Worten 
stürmte Lara ins Kinderzimmer, wo ihr Bruder Lars missmu-
tig in einer Ecke saß. „Was soll das schon sein? Es ist doch 
eh alles nur noch blöd. In der Mathearbeit habe ich eine Fünf 
bekommen, beim Fußball lassen sie mich nicht mitspielen, 
weil ich angeblich nicht gut genug bin, und jetzt darf ich 
auch nicht mal mehr am Computer spielen.“ 
Bevor Lars Luft holen konnte, um seine lange Liste von doo-
fen Sachen weiter aufzuzählen, fiel Lara ihm ins Wort: „Oh 
doch, es gibt ein Zauberwort, das alles anders macht. Es 
heißt ‚Danke!‘ Oma hat es mir erzählt. Ich habe es auspro-
biert und überlegt, wofür ich alles dankbar sein kann. Zuerst 
ist mir nicht viel eingefallen, aber dann immer mehr. Ich bin 
dankbar dafür, dass die Sonne scheint, dass das Frühstück 
heute Morgen so lecker war, dass ich in die Schule gehen 
darf .“ Lara war richtig in Fahrt. „Überlege doch auch mal, 
wofür du dankbar bist. Auf einmal siehst du alles mit neuen 
Augen, und sogar das Blöde ist auf einmal weniger blöd.“
„Wenn du das so siehst ... Also gut. Ich finde es gut, dass 
Sven mir sein Skateboard geliehen hat, dass Bello sich im-
mer so freut, wenn ich nach Hause komme, und auch, dass 
ich mein Fahrrad allein reparieren konnte . und außerdem .“ 
Bevor Lars weiterreden konnte, hatte Lara eine Idee.
„Es ist doch bald Weihnachten. Wie wäre es, wenn wir jeden 
Tag überlegen, wofür wir an diesem Tag dankbar sein kön-
nen, und das aufschreiben? Oh ja, wir machen uns einen 
‚Dank-Adventskalender‘ mit 24 Dank-Sternen. Dann haben 
wir bis Weihnachten ganz viele gute Dinge gesammelt, über 
die wir uns freuen können.“
Voller Eifer malten die Geschwister 24 bunte Sterne, schnit-
ten sie aus und befestigten sie an einem langen roten Band. 
Auf jedem Stern stand in großen Buchstaben „DANKE“.
„Jetzt müssen wir nur noch bis zum ersten Advent warten, 
dann können wir anfangen, aufzuschreiben, wofür wir dank-
bar sind“, sagte Lars. Aber was das sein könnte, darüber 
könnten sie sofort nachdenken. Da waren sich beide einig.
Den Danke-Adventskalender selber basteln
Wenn Sie auch einen Adventskalender mit dem Zauberwort 
„DANKE“ machen wollen, ist das ganz einfach. Alles, was 
Sie brauchen, sind Papier, Kordel, Farbstifte und ein langes 
Band. Es ist ganz einfach, einen Stern aufzumalen und ihn 
dann auszuschneiden. Machen Sie ihn groß genug für Ihre 
Dankbarkeits-Ideen (oder nehmen Sie dafür auch die Rück-
seite) und vergessen Sie nicht, auf jeden Stern eine Zahl von 
1 bis 24 zu schreiben. Schneiden Sie die Sterne aus und 
befestigen sie, wie Lara und Lars, mit Kordel an dem Band. 
Oder nehmen Sie dafür Wäscheklammern, wie auf den Fo-
tos zu sehen. Das Band können Sie dann im Zimmer an der 
Wand aufhängen oder später auch als Girlande am Weih-
nachtsbaum befestigen.
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Geschenk-Tipp
Den Danke-Adventskalender können Sie auch für einen 
anderen lieben Menschen gestalten. Schreiben Sie dann 
einfach auf den Stern die Dinge, für die Sie ihnen „Danke“ 
sagen wollen.

 
 Foto: pfs

Adventskalender 
Ich öffne das erste Türchen. 
Ich werde heute noch mehr Türen 
öffnen:
die Kinderzimmertür, 
um den Sohn zu wecken
die Kühlschranktür für die Milch 
zum Kaffee

die Backofentür für die Vanillekipferl
die Haustür für den Paketboten
die Tür zum Arbeitszimmer, zum Supermarkt, zur Zahnarzt-
praxis
...
und meine innere Tür.
Nicht dichtmachen, nur damit alles so schön bleibt wie im-
mer. So gewohnt. So bequem. So satt.
Also: Tür auf! Anders kann man sich nicht auf den Weg ma-
chen.
Adventskranzsegen im Gotteslob
Wer seinen Adventskranz zu Hause nicht einfach so entzün-
den möchte, sondern ihn ganz bewusst entzünden und die 
Adventszeit mit einem Gebet in der Familie beginnen möch-
te, findet dazu Anregungen in unserem Gotteslob. Unter den 
Nummern 24 und 25 finden Sie Gebete, Liedvorschläge und 
entsprechende Hilfen und Erklärungen.

Rorategottesdienste in der Adventszeit
Die Adventszeit hat einen 
ganz besonderen Charm 
und eine besondere Prä-
gung. Geschmückte Fens-
ter, Häuser, Geschichten 
und Lieder wollen uns auf 
das Weihnachtsfest vorbe-
reiten und einstimmen. Der 

Advent soll aber auch eine Zeit zum Innehalten und Nach-
denken sein.
Von all dem schwingt auch etwas in den Rorate-Gottes-
diensten mit, die in der Adventszeit gefeiert werden. 
Der Name „Rorate“ kommt aus dem Lateinischen und ist 
der Beginn einer Antiphon in der katholischen Liturgie. Der 
Text „Rorate caeli desuper“ heißt übersetzt „Tauet, Himmel, 
von oben“ und stammt aus dem alttestamentlichen Buch 
Jesaja.
Die Roratemesse war bis zur liturgischen Erneuerung nach 
dem 2. Vatikanischen Konzil eine Votivmesse zu Ehren Ma-
riens, die ursprünglich nur an den Samstagen der Advents-
zeit, mancherorts aber auch täglich, gefeiert wurde. Wegen 
des dabei vorgetragenen Evangeliums von der Verkündi-
gung des Herrn durch den Engel Gabriel bezeichnete man 
sie auch als Engelamt. 
In der Rorate-Messe bitten wir um einen offenen Himmel, 
um Tauwetter mitten in der Kälte des Lebens, um Licht in 
allen Dunkelheiten, in denen wir die Hoffnung verlieren. Die 
brennenden Kerzen sollen auf das erwartete Licht, Jesus – 
den Retter und Heiland, hinweisen.

In unserer Seelsorgeeinheit feiern wir Rorate-Gottesdienste am 
Donnerstag, dem 07. Dezember  in Deilingen
Mittwoch, dem 13. Dezember   in Wehingen  
und am
Dienstag, dem 19. Dezember   in Gosheim.
Sie beginnen jeweils um 6.00 Uhr. Danach ist gemeinsa-
mes Frühstück im Gemeindehaus, bzw. Pfarrgemeindesaal. 
Kerzen für den Gottesdienst gibt es jeweils am Eingang der 
Kirche – jeder kann und darf aber auch gerne seine eigene 
Kerze mitbringen.
Zu den Rorate-Gottesdiensten und zum anschließenden 
Frühstück sind jeweils alle Gemeindemitglieder der Seelsor-
geeinheit, insbesondere auch die Kinder und Jugendlichen, 
sowie alles Gäste ganz herzlich eingeladen.

Sakrament der Vergebung
Bußgottesdienst ist 

am Mittwoch, den 20.12. 
um 18.00 Uhr in Wehingen

Ein persönliches Beichtge-
spräch ist jedoch nach vorhe-
riger Vereinbarung zu jeder Zeit 
möglich. Bitte wenden Sie sich 
dazu direkt an Pfarrer Ewald 
Ginter, Tel. 7230, oder an Pfarrer 
Maurice Stephan, Tel. 912105.
Ökumenisches Hausgebet im 
Advent
Die christlichen Kirchen in Ba-
den-Württemberg laden am 
Montag, den 11. Dezember 
wieder zum Ökumenischen 

Hausgebet im Advent ein. Dazu läuten um 19.30 Uhr die 
Glocken aller Kirchen. Für viele Menschen gehört das Haus-
gebet inzwischen zur Vorbereitung auf Weihnachten dazu. 
Ein Textheft mit Hilfen und Anregungen zur Gestaltung, Lie-
dern und Gebeten liegt am Schriftenstand in der Kirche aus. 
Bitte machen Sie regen Gebrauch davon.

Das Ergebnis der Kollekte „Diaspora“
vom 19.11.2023 betrug 87,35 €.
Dafür herzlichen Dank.

Herzliche Einladung zum Rorate-Gottesdienst

 
 Foto: IB

am Mittwoch, 13. Dezember 2023 um 6.00 Uhr
in unserer Kirche „St. Ulrich“ in Wehingen

 

 

S T E R N S I N G E R – A K T I O N   2 0 2 4 
 
Unsere Vorbereitungen laufen schon auf Hochtouren!
 
Wir planen, alle katholischen Haushalte in Wehingen 
zu besuchen. Wer zusätzlich einen Besuch der 
Sternsinger wünscht, darf sich gerne melden unter 
Angabe des Namens und der Adresse beim kath. 
Pfarramt (07426/7230) oder mit einer Nachricht an 
sternsinger@katholische-kirche-wehingen.de.  
Wir besuchen Sie gerne! 

 
 Foto: DL

 
 Fotos: pfs
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Liebe Kirchengemeinde,

 
 Foto: DL

ich freue mich, dass wir bereits viele Königinnen und Könige 
sowie Helfer für die Aktion Dreikönigssingen begeistern konn-
ten und somit sicherstellen, dass wir im kommenden Jahr 
diese tolle Aktion wieder „wie früher“ stattfinden lassen kön-
nen und die Menschen zu Hause in ihren Häusern besuchen 
und ihnen den Segen und die Frohe Botschaft bringen dürfen!
Anfang Januar sind die kleinen und großen Königinnen und 
Könige unserer Pfarrei St. Ulrich im Einsatz für benachteiligte 
Kinder in aller Welt. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+24“ 
bringen die Botschafterinnen und Botschafter der Nächs-
tenliebe den Segen „Christus segne dieses Haus“ an die 
Türen und sammeln Spenden für Gleichaltrige in aller Welt.
Die Sternsinger freuen sich schon heute darauf, Sie besu-
chen zu dürfen und mit offenen Türen empfangen zu wer-
den! Neue Texte und Impulse sollen Hoffnung und Zuver-
sicht in die Häuser bringen!
Alle Informationen zu den Planungen, die Termine in unse-
rer Gemeinde und alle weiteren organisatorischen Hinweise, 
werden rechtzeitig im Amtsblatt veröffentlicht.
Wer die Aktion noch in irgendeiner Form unterstützen möch-
te (als König, Königin, Helfer, .), darf sich gerne noch mel-
den: sternsinger@katholische-kirche-wehingen.de.
Herzliche Grüße
Daniela Linse

„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und welt-
weit“ .
heißt das Leitwort der 66. Aktion Dreikönigssingen. Die dies-
jährige Beispielregion ist Amazonien. Es steht der Schutz 
von Umwelt und Kultur im Mittelpunkt der Aktion. Es wird 
deutlich, vor welchen Herausforderungen Kinder und Ju-
gendliche in Amazonien stehen. Die Überfischung sowie die 
Abholzung des wertvollen Regenwaldes in einer unglaubli-
chen Geschwindigkeit sind nur wenige Beispiele dafür. Die 
Aktion zeigt, wie die Projektpartner der Sternsinger junge 
Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur 
zu schützen. Zugleich verdeutlicht die Aktion, dass Mensch 
und Natur am Amazonas und überall auf der Welt eine Ein-
heit bilden. Die Sternsinger werden ermutigt, sich gemein-
sam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr Recht auf eine 
gesunde Umwelt einzusetzen.
Wir tragen mit unserer Spende somit bei, uns am Erhalt un-
serer Schöpfung in dieser ganz besonderen Region zu be-
teiligen!

Tafelladen Trossingen
Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer Spende!
In der Trossinger Tafel können Menschen in 
und um Trossingen mit geringem Einkommen 
zu besonders günstigen Preisen (ca. 80 % un-
ter dem Normalpreis) einkaufen.
Der Geben-und-Nehmen-Korb wird wöchent-
lich donnerstags um 10.00 Uhr geleert und die 

Spenden werden danach direkt in den Tafelladen nach Tros-
singen gebracht.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung.

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche“
UKW: Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 107.6 
und im Kabel, App, Internetradio und Infos: 

www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:

 
 Foto: eg

„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr

„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
Sonn- und feiertags von 8 bis 10 Uhr
03.12.  „Advent und mehr im Kloster Kirchberg“
10.12.   „Adventliche Inspirationen mit Brigit Dreher aus 

Rottweil“
17.12.  „Der Weihnachtsweg im Eschachtal“
24.12.   „Der Heilige Abend naht mit Dekan Michael 

Schneider vom Ev. Kirchenbezirk Balingen“
Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Zum Nachdenken
4 Wochen lang ist der Advent,

4 Wochen in denen ein Kerzlein brennt,
4 Wochen der Entspannung und Ruhe

4 Wochen in denen man Gutes tue
4 Wochen wo man sich macht bereit,

auf die schöne Weihnachtszeit.

 
 Foto: pfs

Gemeinde
Reichenbach

Sprechstunden des Bürgermeisters
Gerne stehe ich Ihnen für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung. Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin
unter der Telefonnummer:  07429 91177
oder per E-Mail: hans.marquart@reichenbach-heuberg.de 

Dienststunden
Montag bis Donnerstag:  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Donnerstagnachmittag:  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus:     07429/91177
Bauhof:     07429/916078
und per E-Mail unter:  info@reichenbach-heuberg.de

Einladung zur nächsten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderats am 
Montag, 11. Dezember 2023, 18.30 Uhr, 
Festsaal, Grundschulgebäude,  
Esslingerstr. 16
Am Montag, dem 11. Dezember 2023, findet um 18.30 Uhr 
im Festsaal, Grundschulgebäude Esslinger Straße 16 eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.
Für die öffentliche Sitzung ist die nachstehende Tagesord-
nung vorgesehen:
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1. Bürgerfragestunde
2. Gemeindewald Reichenbach a.H.: Erläuterung und 

Beschlussfassung zum Bewirtschaftungsplan
3. Haushaltsplan 2024 - Vorberatung
4. Anpassung der Gebühren für Wasser, Abwasser und 

Niederschlagswasser
5. Verschiedenes
6. Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderats 
wird berichtet:
Zu Beginn der Sitzung informierte sich der Gemeinderat 
über den Baufortschritt zur Sanierung der Hausmeister-
wohnung in der Esslinger Straße 16. Fronmeister Quar-
leiter informierte über die von den Vereinen durchgeführten 
Abbrucharbeiten und über die von der Fa. Rehfuß durch-
geführten Arbeiten an der Nord- und Südfassade. Weiter 
informiert Fronmeister Quarleiter über die im Treppenhaus 
der Grundschule geforderte Brandschutzmaßnahme zum 
Einbau einer Brandschutztüre als Rauchfang im 1. OG.
Die Sitzung wurde anschließend im Festsaal mit der Bür-
gerfragestunde fortgesetzt, in der die Nichteinhaltung der 
im Ort vorgeschriebenen 30 km/h und die doppelte Stra-
ßennamensführung mit der Gemeinde unter der Postleitzahl 
78564 thematisiert wurden.
Anschließend präsentierte der Vorsitzende den „neuen 
Heubergfilm“. Dabei bedankte sich Bürgermeister Mar-
quart bei den Gemeinderäten Judith Engst und Dieter Volz 
für deren Unterstützung im Zuge der Dreharbeiten, sowie 
den Protagonisten im Film für deren Mitwirkung. Der Film 
wird in „Google“ bei der Suche nach Reichenbach a.H. ge-
funden, oder kann auf der Homepage der Gemeinde ange-
schaut werden.
Das Angebot einer Partnerschaft zur Pflege- und Service 
Vereinbarung mit dem Wirtschaftsverband Heuberg, als 
Nachfolge zu Heuberg aktiv wurde nicht angenommen.
Der Vorsitzende informierte das Gremium, dass mittlerweile 
die Gespräche zum „Reha Sport“ durch die Breitenreiter 
GmbH soweit fortgeschritten sind, dass in Kürze mit dem 
Angebot begonnen werden kann. Weitere Informationen 
werden im Mittelungsblatt erfolgen.

Einladung zur gemeinsamen  
Seniorenadventsfeier der Gemeinden 
Egesheim und Reichenbach a.H. am  
Sonntag, 10. Dezember 2023 in der  
Gemeindehalle der Gemeinde Egesheim, 
Beginn 14.00
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Egesheim und Rei-
chenbach a.H.,
ich freue mich, Sie wieder zu einer gemeinsamen Advents-
feier ganz herzlich auf

Sonntag, den 10. Dezember 2023, Beginn 14.00 Uhr,
in die Gemeindehalle der Gemeinde Egesheim, 

Brühlstraße 3,
einladen zu dürfen.
Über Ihren Besuch, auch von Jung- und Neusenioren wür-
den wir uns sehr freuen.
Zur besseren Vorbereitung der Veranstaltung haben wir Ih-
nen in den letzten Tagen auf dem Postweg eine Einladung 
mit Rückmeldebogen zukommen lassen. Wir freuen uns auf 
Ihre Antwort.
Weiter freuen wir uns, auf Beiträge aus Ihren Reihen.
Gerne holen unsere Gemeinderäte Sie auch an Ihrer Haustü-
re nach 13:30 Uhr ab. Bitte trauen Sie sich, dieses Angebot 
anzunehmen und melden Ihr Interesse auf dem Antwortbo-
gen oder auf dem jeweiligen Rathaus an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fundsache
Auf dem Rathaus wurde in den vergangenen Wochen eine 
schwarze Daunenjacke mit der Größe 152 abgegeben. 
Rückfragen können an das Rathaus gestellt werden.

Abfallbeseitigung
Biotonne:   01. Dezember 2023
Werttonne:   06. Dezember 2023
Papiertonne:  08. Dezember 2023
Windeltonne:  08. Dezember 2023
Restmüll:   22. Dezember 2023

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in 
Wehingen-Harras
Dienstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 12.00 Uhr

Vereinsmitteilungen

FC "Rotweiß" Reichenbach
am Heuberg 1938 e.V.

Termine der Reichenbacher Vereine - 
Dezember
03.12.2023 Musikverein Nachmittagsknzert
03.12.2023 Sportverein Adventsbrunch
09.12.2023 Albverein Waldweihnacht
10.12.2023 Gemeinde Seniorenweihnachtsfeier 

Egesheim
27.12.2023 Sportverein Preisbinokel
29.12.2023 Feuerwehr Kameradschaftsabend

Öffnung Sportheim am Freitag, den 01.12.2023
Das Sportheim hat für euch am Freitag, den 01.12.2023, ab 
19 Uhr geöffnet. Unser Wirt Albert freut sich mit kalten Geträn-
ken, Bauernbratwürsten und leckeren Baguettes auf euch.

Musikverein Reichenbach e.V.

Musikverein Reichenbach

Der Musikverein Reichenbach lädt am 
03.12.2023

zu einem gemütlichen Konzertnachmittag  
mit Kaffee, Kuchen und Glühwein ein.

Hallenöffnung ab 14:30 Uhr
Konzertbeginn 15:30 Uhr 

in der Festhalle Reichenbach
 Foto: Jasmin Wohlfahrt
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Konzert am 03.12.23
In diesem Jahr laden wir Sie am kommenden Sonntag zu 
einem gemütlichen Konzertnachmittag in die Festhalle in 
Reichenbach ein.
Ab 14:30 Uhr bieten wir Ihnen Kaffee und Kuchen, Brat-
wurst, Glühwein und weitere Getränke an.
Um 15:30 Uhr wollen wir Sie mit einem abwechslungsrei-
chen Konzert unterhalten und auf die Adventszeit einstim-
men.
Danach freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein 
und interessante Gespräche.
Wir hoffen, Sie finden die Zeit, bei uns vorbeizuschauen.
Ihr Musikverein

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Reichenbach

Lau-Hüttenbewirtung
Samstags,  16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntags,  14:00 bis 18:00 Uhr
Jeden ersten Mittwoch im Monat von  14:00 bis 17:30 Uhr
Jeden letzten Mittwoch Singen in der Lau-Hütte 18:30 Uhr
2./3. Dezember 2023  Familie Scharler
6. Dezember 2023   Familie Mayer
9./10. Dezember 2023  Familie Keller- Waldweihnacht -
13. Dezember 2023  Singen in der Lau-Hütte
16./17. Dezember 2023 GESCHLOSSEN - Winterpause
Die Wirte freuen sich auf Euren Besuch.
Schwäbischer Albverein
OG Reichenbach

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten 
Reichenbach und Egesheim

Katholische Kirchengemeinde
"St. Nikolaus" Reichenbach und
Mariae Himmelfahrt Egesheim

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg, Böt-
tingen, Bubsheim, Egesheim, Königsheim, Mahlstetten, 
Reichenbach

Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit):
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 

E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de
besetzt durch Roswitha Grimm  

dienstags von 15 bis 17 Uhr und 
mittwochs von 9 bis 11 Uhr

Pastoralteam:
Pater Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, Fax -29, 

E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 07429/3348, 

E-Mail: sylvia.straub@drs.de
Pater Martins Ugbede Omale, Tel. 07424/95835-22, 

E-Mail: martinsomale9@gmail.com
www.kse-oberer-heuberg.de

Unsere Kirchlichen Mitteilungen 
in der SE Oberer Heuberg

für die Kirchengemeinde St. Nikolaus Reichenbach
und Mariä Himmelfahrt Egesheim

von Donnerstag, 30.11. bis Sonntag, 10.12.2023
„Gegen die Nacht können wir nicht ankämpfen,

aber wir können ein Licht anzünden.“
Franz von Assisi 

(1181 – 1226)

Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg

Donnerstag, 30.11.2023 – Hl. Andreas, Apostel
in Bö:   07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 01.12.2023
in Bö:   16.00 Uhr  Adventsmarkt im Pfarrgarten
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 02.12.2023
in Eg:   15.00 Uhr   Trauung von Marco und Ann-Katrin 

Sieger geb. Dreher
in Bö:   18.30 Uhr  Familiengottesdienst im Kerzenlicht
in Bu:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier im Kerzenlicht
Sonntag, 03.12.2023 – 1. Adventssonntag
in Ma:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   08.30 Uhr   Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag 

für verstorbene Angehörige)
in Kö:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei:  11.30 Uhr  Taufe von Linus Marquart
in Ma:  18.00 Uhr  Adventskonzert in der Pfarrkirche
Dienstag, 05.12.2023
in Bö:   06.00 Uhr   Eucharistiefeier im Kerzenlicht, an-

schl. Frühstück im Gemeindehaus 
St. Katharina

in Bu:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier im Kerzenlicht
Mittwoch, 06.12.2023 – Hl. Nikolaus
in Ma:  06.00 Uhr   Eucharistiefeier im Kerzenlicht, an-

schl. Frühstück im Pfarrheim
in Eg:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier im Kerzenlicht
Donnerstag, 07.12.2023
in Kö:   06.00 Uhr   Eucharistiefeier im Kerzenlicht, 
       anschl. Frühstück
in Bö:   07.45 Uhr  Schülergottesdienst
Freitag, 08.12.2023 – Mariä Empfängnis
in Bö:   15.00 Uhr   Vorbereitungstreffen der Erstkom-

munionkinder im Gemeindehaus St. 
Katharina

in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier im Kerzenlicht
Samstag, 09.12.2023
In Bu:   13.30 Uhr   Generalprobe für das Kirchenkonzert 

des Gesangvereins
in Kö:   18.30 Uhr   Eucharistiefeier im Kerzenlicht (für 

verstorbene Eltern und Geschwister)
in Rei:  18.30 Uhr   Eucharistiefeier im Kerzenlicht
Sonntag, 10.12.2023 – 2. Adventssonntag
in Bö:   08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Ma:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   17.00 Uhr   Kirchenkonzert des Gesangvereins 

Harmonie Bubsheim

Beerdigungsdienst
27.11. bis 02.12.:  Pater Martins 
      (Dreifaltigkeitsberg, Tel. 07424/95835-22)
04.12. bis 09.12.:  Gemeindereferentin Sylvia Straub 
      (Tel. 07429/3348, privat 07429/916 1281)
11.12. bis 16.12.:  Pater Martins 
      (Dreifaltigkeitsberg, Tel. 07424/95835-22)

Rosenkranz
In Egesheim: Mittwoch, 18.00 Uhr

Krankenkommunion
  in Egesheim in der ersten Dezemberwoche nach telefo-

nischer Vereinbarung.
  in Reichenbach nach telefonischer Vereinbarung mit 

dem Pfarrer.
Wer die Krankenkommunion empfangen möchte, aber noch 
nicht auf der Liste aufgenommen ist, kann sich gerne auf 
dem Pfarrbüro melden!

Gottesdienste im Advent
Wir feiern die Werktagsgottesdienste frühmorgens und 
abends sowie die Vorabendgottesdienste im Advent im Ker-
zenlicht. Wir danken allen MesnerInnen und HelferInnen für 
die zusätzliche Arbeit!
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In Böttingen, Mahlstetten und Königsheim feiern wir Rora-
tegottesdienste (Termine siehe Gottesdienstordnung). Nach 
der Eucharistiefeier um 6.00 Uhr laden wir herzlich zum ge-
meinsamen Frühstück ein! Auch hier allen HelferInnen ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“!

Adventsmarkt im Pfarrgarten in Böttingen
Bereits zum dritten Mal laden wir ein zum Advents- und 
Weihnachtsmarkt im Pfarrgarten in Böttingen am Freitag, 
01.12.2023 ab 16 Uhr. Angeboten werden Weihnachts-
krippen und Zubehör, Holzlampen, Bastelarbeiten aus Ton 
und Beton, weihnachtliche und ganzjährige Deko- und 
Geschenkartikel, Gehäkeltes, Genähtes, Bastelarbeiten, 
Nudeln, Schokolade, Feinkost, Bücher (aus der Bücherei), 
Weihnachtsbäume aus der Region und traditionell Advents-
kränze und Gebäck von den Böttinger Bastelfrauen. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Team des Kirchengemeinderates. 
Der Musikverein Böttingen wird den Abend musikalisch er-
öffnen, auch der Nikolaus wird vorbeikommen!

Adventskonzert in Mahlstetten
Traditionell am 1. Adventssonntag, 03.12.2023, um 18 Uhr 
in der Pfarrkirche mit Organist Nils Mayer, dem Männer-
gesangverein Mahlstetten, dem Kirchenchor St. Konrad 
Mahlstetten und dem Musikverein Mahlstetten, mit besinnli-
chen Texten, vorgetragen von Beate Gentner. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.
Herzliche Einladung!

Gedenkfeier für verstorbene Kinder am 10. Dezember 
2023 in Aixheim
Jedes Jahr wird am 2. Sonntag im Dezember an verstorbene 
Kinder erinnert und ihrer gedacht. Weltweit wird der sogenann-
te Candle Lighting Day begangen. Das Symbol des Kerzenlich-
tes, das im Dunkel der Trauer leuchtet, wird bei der Gedenk-
feier eine tragende Rolle spielen. Der regionale Gottesdienst 
findet am 10. Dezember 2023 um 15 Uhr in der Katholischen 
Pfarrkirche, Kirchstraße 5, in Aixheim statt. Eingeladen sind El-
tern, Geschwister, Verwandte und Freunde von verstorbenen 
Kindern. Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes, Pfarrer Oliver 
Helmers und Team gestalten diesen Gottesdienst, begleitet 
werden sie dabei musikalisch von Sarah und Gerlinde Putt-
kammer. Im Anschluss an die Feier besteht im benachbarten 
Gemeindehaus die Möglichkeit zur gemeinsamen Begegnung.

Youngcaritas sammelt „Weihnachtsbriefe gegen Ein-
samkeit“
Gerade wenn die Nächte länger werden, die Nachrichtenlage 
Sorgen macht und die Weihnachtszeit naht, fühlen sich viele 
Menschen einsam. Davon betroffen sind vor allem Senioren 
und Seniorinnen. Um ihnen zu zeigen, dass sie nicht vergessen 
sind, ruft die youngcaritas der Caritas Schwarzwald-Alb-Do-
nau zu der Aktion „Briefe gegen Einsamkeit“ auf. Interessierte 
können, alleine oder mit Familie und Freunden, einen Brief an 
einen unbekannten Menschen schreiben. Ob darin der Alltag 
beschrieben wird, der Verfasser über sich selbst etwas erzählt, 
etwas malt oder bastelt, bleibt jedem selbst überlassen. Die 
so entstandene Weihnachtspost kann an die Caritas Schwarz-
wald-Alb-Donau, Zentrum Tuttlingen, Briefe gegen Einsamkeit 
yc, Bergstraße 14, 78532 Tuttlingen, geschickt werden. Einsen-
deschluss ist Mittwoch, der 13. Dezember 2023. Anschließend 
wird die Post von Ehrenamtlichen der youngcaritas in Pflege- 
und Betreuungseinrichtungen in der Region verteilt.

Gemeinde
Egesheim

Sprechstunden des Bürgermeisters
Gerne stehe ich Ihnen für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin unter der 
Telefonnummer:  07429 931080 oder 
per E-Mail:   hans.marquart@egesheim.de.

Dienststunden
Montag bis Donnerstag  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Montagnachmittag    von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus:       07429/931080
Bauhof:      07429/3371
und per E-Mail unter:   info@egesheim.de

Einladung zur gemeinsamen Senioren- 
adventsfeier der Gemeinden Egesheim  
und Reichenbach a.H. am Sonntag,  
10. Dezember 2023 in der Gemeindehalle  
der Gemeinde Egesheim, Beginn 14.00 Uhr
Liebe Seniorinnen und Senioren 
aus Egesheim und Reichenbach a.H.,
ich freue mich, Sie wieder zu einer gemeinsamen Advents-
feier ganz herzlich auf

Sonntag, den 10. Dezember 2023, Beginn 14.00 Uhr,
in die Gemeindehalle der Gemeinde Egesheim, 

Brühlstraße 3,
einladen zu dürfen.
Über Ihren Besuch, auch von Jung- und Neusenioren wür-
den wir uns sehr freuen.
Zur besseren Vorbereitung der Veranstaltung haben wir Ih-
nen in den letzten Tagen auf dem Postweg eine Einladung 
mit Rückmeldebogen zukommen lassen. Wir freuen uns auf 
Ihre Antwort.
Weiter freuen wir uns auf Beiträge aus Ihren Reihen.
Gerne holen unsere Gemeinderäte Sie auch an Ihrer Haustü-
re nach 13.30 Uhr ab. Bitte trauen Sie sich, dieses Angebot 
anzunehmen und melden Ihr Interesse auf dem Antwortbo-
gen oder auf dem jeweiligen Rathaus an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderats 
wird berichtet
Gemeindewald Egesheim: Erläuterung und Beschluss-
fassung zum Bewirtschaftungsplan
Zu Beginn der Sitzung begrüßte Bürgermeister Marquart 
Oberforstrat Leo Sprich und Revierförster Stefan Schrode, 
die über die Arbeit im Gemeindewald berichteten.
Für die Waldbewirtschaftung kann das Klima im Frühjahr als 
völlig normal bezeichnet werden. Der Sommer 2023 mit sei-
ner ersten kurzen Hitzewelle im Juni und weiteren Hitzewel-
len im Juli und August muss als zu warm und zu trocken be-
zeichnet werden. Glücklicherweise wurde die Gemeinde von 
größeren Stürmen verschont, sodass sich der Borkenkäfer 
in Egesheim relativ wenig bemerkbar gemacht hat. Lediglich 
im Laufe des Oktobers/Novembers haben sich vereinzelt 
ein paar Gruppen mit ehemals von Borkenkäfern befallenen 
Fichten gezeigt. Diese werden im Laufe des Winters im Zuge 
der anstehenden Holzerntemaßnahmen aufgearbeitet.
Die Holzpreise in der ersten Jahreshälfte entsprachen den 
Erwartungen. Doch nachdem im Sommer die Preise für 
das Nadelholz leicht gesunken sind, wurde der für das Jahr 
2023 geplante Einschlag vorerst reduziert. Erst zum Ende 
des Jahres sind die Preise auf Grund einer Nachfragestei-
gerung nach Nadelholz wieder leicht angestiegen. Deshalb 
wurde zum Ende des Jahres der Einschlag wieder erhöht, 
sodass in 2023 voraussichtlich 2.000 fm eingeschlagen wer-
den. Auf Grund des Einschlags von ca. 600 fm in den Mo-
naten November und Dezember dürften diese Erlöse erst 
im kommenden Jahr kassenwirksam werden. Somit ist für 
2023 ein Ertrag von ca. 10.000 € aus dem Gemeindewald 
zu erwarten.
Im Waldbewirtschaftungsplan für das kommende Jahr ist ein 
Einschlag von 2.300 fm in der Schinderhalde, der Winkelhal-
de, der Sommerhalde sowie im Tann und Bühl vorgesehen.
Der Plan sieht für 2024 eine Neupflanzung von 1.800 Tan-
nen, 130 Douglasien, 200 Lärchen und 50 Kirschbäumen 
vor. Weitere Maßnahmen im Forst sind Waldschutzmaßnah-
men, die Jungbestandspflege, die Pflege unterm Schirm 
und Maßnahmen zur Waldweginstandhaltung.
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Dem für 2024 geplanten Erlös aus dem Holzverkauf von 
161.200 € steht ein Aufwand von 88.000 € entgegen. Un-
ter der Berücksichtigung weiterer Ausgaben für die Aufar-
beitung der Kulturen, dem Waldschutz, der Kosten für die 
Neubepflanzung und der Bestandspflege sowie den Kosten 
für den Wegeunterhalt und den Steuern, Beiträgen und den 
Verwaltungskosten wird für das kommende Jahr mit einem 
positiven Ergebnis von 10.000 € gerechnet.
Neubau Feuerwehrgerätehaus
Eine sich auch in diesem Herbst fortsetzende Kostensteigerung 
beim geplanten Neubau des Feuerwehrgerätehauses erfordert 
eine grundlegende Überarbeitung der bisherigen Planungen. 
Hierzu werden derzeit Gespräche mit den Planern geführt. Eine 
Entscheidung über die finanziell leistbare Ausführung des Neu-
baus soll möglichst noch in diesem Jahr erfolgen.
Gewerbliches Bauvorhaben
Dem Gemeinderat wurde ein gewerbliches Bauvorhaben „In 
Weiden“ vorgestellt. Das Bauvorhaben entspricht den Vorga-
ben des Bebauungsplans „Weiden“ und „Weiden, Erweite-
rung/Änderung“ und wurde somit zur Kenntnis genommen.
Heuberg aktiv e.V. im Wandel
Das Angebot einer Partnerschaft zur Pflege- und Service 
Vereinbarung mit dem Wirtschaftsverband Heuberg, als 
Nachfolge zu Heuberg aktiv wurde nicht angenommen.

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats am Donnerstag,  
den 14.12.2023, Beginn 19.00 Uhr,  
im Dorfgemeinschaftshaus, Brühlstraße 4
Hiermit lade ich Sie zur nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am Donnerstag, den 14. Dezember 2023, Be-
ginn 19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus, Brühlstraße 
4, ein.
Die Tagesordnung wird noch bekannt gegeben.
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Adventskranz auf dem Kronenbrunnen

 
Geschmückter Kronenbrunnen mit Christbaum  
 Foto: Gemeinde Egesheim

Auch in diesem Jahr dürfen wir uns wieder über einen wun-
derschön geschmückten Adventskranz auf dem Kronen-
brunnen freuen.
Ein Dankeschön geht an Wisa Stier, Philipp und Theresia 
Reiser, Peter und Marianne Dreher, Adolf und Paula Stier 
und Ambros und Doris Dreher.

Fundamt
In der Gemeindehalle sind eine Auflaufform und ein Kuchen-
heber liegen geblieben.
Wer etwas vermisst, kann sich zu den üblichen Dienststun-
den auf dem Rathaus melden.

Abfallbeseitigung
Biotonne:   01. Dezember 2023
Papiertonne:  08. Dezember 2023
Windeltonne:  08. Dezember 2023
Werttonne:   19. Dezember 2023
Restmüll:   22. Dezember 2023

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes  
in Wehingen-Harras
Dienstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 12.00 Uhr
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Egesheim

Christbaumverkauf am 09.12.2023 auf dem Hallenhof.
Auch dieses Jahr veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr 
Egesheim einen Christbaumverkauf.
Wann:   09.12.2023, ab 11.00 Uhr bis 13:00 Uhr
Wo:    Hallenhof, Brühlstraße
Angebot:   Nordmanntannen in allen Größen, hohe Quali-

tät zu günstigen Preisen
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es stehen Bau-
ernbratwürste, Rote Würste und Glühwein für unsere 
Gäste bereit. Ein guter Anlass, die Weihnachtszeit gemütlich 
mit uns einzustimmen. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Achtung:
Wir bitten um Euer Verständnis, dass vor 11.00 Uhr keine 
Christbäume verkauft und reserviert werden können.

Narrenverein Egesheim e.V.

Kinderhexenverleih
Liebe Narrenfreunde,
der diesjährige Kinderhexenverleih vom NVE findet am 
Samstag, den 02.12.2023, von 13:00 - 15:00 Uhr im Nar-
renstüble statt. Die Leihgebühr pro Hexe beträgt 10 €.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Narrenverein

Ski-Club Egesheim

Skigymnastik
Am 30.11.2023 muss die Skigymnastik aufgrund anderwei-
tiger Hallenbelegung ausfallen.
Am 07.12.2023 findet sie wieder wie gewohnt um 19.00 Uhr 
in der Gemeindehalle statt.
Euer Ski-Club Egesheim
i. A. die Schriftführerin

Skiausfahrt am Samstag, 06.01.2024
Liebe Ski-Club-Freunde,
der Ski-Club Egesheim wird in diesem Jahr 2 Skiausfahrten 
anbieten.
Der erste geht am 06.01.2024 ins Kaunertal.
Anmeldungen nimmt unser Kassier Siegfried Stier unter der 
Tel.: 07429 / 940282 (Montag–Freitag, 10:00–18:00 Uhr) ent-
gegen.
Anmeldeschluss ist Freitag, der 29.12.2023.
Die Buskosten müssen bei Anmeldung mit 65,00 € / Person 
bereits im Voraus beglichen werden.
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Eine Anmeldung ist erst verbindlich, wenn die 65 € / Person 
angezahlt wurden.
Die Anzahlung ist an folgenden Empfänger zu überweisen:
Ski-Club Egesheim
IBAN DE27 6435 0070 0000 6302 36
Falls jemand kurzfristig nicht an der Ausfahrt teilnehmen 
kann, erfolgt keine Rückerstattung der Anzahlung.
Die Kosten für die Liftkarten werden wieder im Bus einge-
sammelt.
Abfahrt:   pünktlich 5.00 Uhr
Treffpunkt:  Gemeindehalle Egesheim
Rückfahrt:  16.15 Uhr
Über eure Teilnahme freuen wir uns.
i. A. die Schriftführerin

Informationen zum Skiliftbetrieb
Liebe Skibegeisterte,
sobald es die Schneelage zulässt, hat unser Skilift unter fol-
genden Bedingungen geöffnet:
a.) Betriebszeiten des Skilifts
Freitag,   13:30 – 16:30 Uhr
Samstag,  09:00 – 12:00 Uhr + 13:30 – 16:30 Uhr
Sonntag,   09:00 – 12:00 Uhr + 13:30 – 16:30 Uhr
b.) Kartenpreise für 3 Stunden 
(9:00-12:00 Uhr oder 13:30-16:30 Uhr)
Kinder 1-4 Jahre  € 0,00
Kinder 5-15 Jahre  € 5,00
Erwachsene ab 16 Jahren  € 8,00
(inkl. Senioren)
Die Kartenpreise gelten während der gesamten Betriebszeit.
Es gibt keine Preisreduzierung.
Gerne können Sie die Liftzeiten und -preise auch auf unserer 
Homepage, www.skiclub-egesheim.de, nachlesen.
c.) Regeln zur Skiliftnutzung
Die offiziellen Regeln zur Nutzung eines Skilifts sind an der 
Skihütte ausgehängt. Wir bitten alle Skifahrer, sich an diese 
Regeln zu halten. Eltern werden gebeten, ihre Kinder noch-
mals separat darauf hinzuweisen. So ist z. B. das Durchque-
ren des Skilifts bei Liftbetrieb nicht gestattet.
Euer Ski-Club Egesheim
i.A. die Schriftführerin

Sportverein Egesheim e.V.

Aktuelles
1. Herrenmannschaft
Rückblick
Sonntag, 26.11.2023 SV Spaichingen : SV Egesheim
Das Spiel wurde aufgrund des Wetters abgesetzt.

Vorschau
Sonntag, 03.12.2023 SV Egesheim : SV Tuningen
Im letzten Heimspiel des Jahres trifft der SV Egesheim auf 
den Tabellenfünften, den SV Tuningen. Bitte beachten: Das 
Spiel wird schon um 14:00 Uhr angepfiffen.
Über viele Fans am Spielfeldrand würde sich die Mann-
schaft freuen.

Hinweis für Vereinsmitglieder | Mitgliedsbeiträge:
Liebe Vereinsmitglieder,
wir möchten nochmals daran erinnern, dass der Sportverein 
im Dezember noch die Beiträge für das Jahr 2023 einsam-
meln wird.
Bei einer vorliegenden Lastschrift wird Euch der Betrag vom 
angegebenen Konto abgezogen, ansonsten werden wir die 
Beiträge bei Euch einsammeln.
Vielen Dank für Eure Unterstützung.
Gez. Schriftführerin
Nathalie Bischoff

Sonstiges

Gemeinsam Blut spenden 
und Musicalreise gewinnen!

Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere 
Erkrankung: Jeden Tag werden in Deutschland etwa 
15.000 Blutspenden benötigt.
Blutspenderinnen und Blutspender retten mit Ihrer Spende 
jeden Tag Leben. Jede Spende zählt. Im Team fällt es leich-
ter und macht noch mehr Spaß: Vom 4. bis 16. Dezember 
können routinierte Spender*innen zusammen mit einem 
Spendeneuling insgesamt 3 Musicalreisen nach Ham-
burg gewinnen! Infos zur Aktion: https://www.blutspende.
de/musicalreise
Worauf warten? Jetzt gemeinsam liegend Leben retten!
Nächster Termin:

Freitag, 08.12.2023
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Schlossberghalle, Wörthstraße 33
78564 Wehingen

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Vorteile für Spender*innen: 
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks
Nach der ersten Spende erfahren Spender*innen 
(1)   ihre Blutgruppe. Im Notfall kann diese Information auch 

Spender*innen das Leben retten. 
(2)   Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheits-

check: Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie 
der Eisen- bzw. HämoglobinWert im Blut gemessen. Das 
gespendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten 
untersucht. 

(3)   Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trin-
ken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blut-
spende gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket 
zur Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz. 

(4)   Und natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat.
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blut-
spende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. 
Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die 
Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspen-
de.de oder unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien stehen un-
ter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.

Mitteilungen  
des Landratsamtes/ 
Landwirtschaftsamt Tuttlingen

Kfz-Zulassungsstelle geschlossen
Aufgrund von Wartungsarbeiten des Fachverfahrens bleibt 
die Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises Tuttlingen am 
Samstag, 2. Dezember 2023, geschlossen.
Ab Montag, 4. Dezember 2023, ist die Zulassungsstelle wie-
der regulär geöffnet.

Haus der Natur  
- Veranstaltungshinweis

Irndorf. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmen-
den einfache Körper- und freie Atemübungen und eine ge-
zielte Aufmerksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur 
verbunden mit den Körper- und Atemübungen fördert eine 
differenzierte Körperwahrnehmung, verbessert die Beweg-
lichkeit und Spannkraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig 
die Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit ihren Natur-

 
 

Rauchmelder retten Leben
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schönheiten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinieren-
de Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die 
Sinne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu beleben. 
Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. 
Treffpunkt: Irndorf, Wanderheim. Anmeldungen und Infor-
mationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Tel. 0176 
32673802, info@lebensschule-gesundheit.de

Renovierungsarbeiten im Haus der Natur 
– Ausstellung und Shop bleiben geöffnet
Der ein oder andere hat sich vielleicht schon gewundert: 
seit Anfang November herrscht im Haus der Natur in Beuron 
reges Treiben an Handwerkern. Der Grund hierfür ist, dass 
die Büroräume im ehemaligen Bahnhofsgebäude renoviert 
werden. Seit 1996 haben hier das Naturschutzzentrum Obe-
re Donau und der Naturparkverein Obere Donau ihren Sitz. 
Das Gebäude befindet sich im Besitz des Landes und wird 
nun nach über 25 Jahren Nutzung wieder auf den aktuellen 
Stand gebracht.
Von den Renovierungsarbeiten nicht betroffen ist der Aus-
stellungsbereich. Dieser wurde bereits 2017/18 komplett er-
neuert. Daher können unsere Dauerausstellung „Abenteuer 
Vielfalt“ und der Shop mit regionalen Produkten weiterhin 
besucht werden. Allerdings wurde der Eingang zur Ausstel-
lung und zum Shop auf die Hausrückseite verlegt und befin-
det sich daher vorübergehend bahnseitig.
An einzelnen Tagen kann es durch die Bauarbeiten mögli-
cherweise zu Einschränkungen beim Ausstellungsbesuch 
kommen. Wer mit einer Gruppe das Haus der Natur besu-
chen möchte und auf Nummer sicher gehen will, nimmt am 
besten zuvor mit uns Kontakt auf: per E-Mail an info@na-
zoberedonau.de oder telefonisch unter 07466/92800.
Wer noch auf der Suche nach Weihnachtsgeschenken aus 
der Region ist, kann im Haus der Natur im Shop fündig wer-
den. Hier sind die schmackhaften Streuobstprodukte der 
BODEG, Gefilztes von der Initiative Beuroner Filz und vie-
les mehr erhältlich. Bis einschließlich 22. Dezember sind der 
Shop und die Ausstellung von Montag bis Freitag von 9 bis 
17 Uhr geöffnet.

Bauernmarkt Wehingen

Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem 
nächsten Bauernmarkt am kommenden 
Samstag, den 02.12.2023, auf dem Rath-
ausvorplatz einladen.

Wir freuen uns, dass wir Ihnen Obst und Gemüse, Eier und 
Teigwaren, frisches Bauernbrot und Hefezöpfe, Fleisch- und 
Wurstwaren von Rind und Schwein sowie eine kleine Käse-
auswahl alles aus der Region anbieten können.
Wir sind von 7.30 Uhr bis 11 Uhr für Sie da und freuen uns 
auf Ihren Besuch

Einladung zum adventlichen Drehorgelkonzert 
in die Heilig-Kreuz-Kirche am 13.12.2023

Liebe Seniorinnen und Senioren vom Heuberg!
Nachdem unser 1. adventliches Drehorgelkonzert im Advent 
2022 so viele Besucher vom Heuberg angezogen hat, freue 
ich mich sehr, dass die Eheleute Alfons und Elisabeth Herm-
le auch in diesem Jahr ein Drehorgelkonzert geben werden. 
Dieses findet am 13.12.2023 um 14:00 Uhr in der Heilig-
Kreuz-Kirche in Gosheim statt. Ich lade hierzu alle interes-
sierten Seniorinnen und Senioren vom Heuberg herzlich ein. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.
Eine offizielle Einladung über die Amtsblätter erfolgt noch zu 
gegebener Zeit.
Ihr André Kielack, Bürgermeister

 
 Foto: Gemeinde Gosheim

861Kampfkunst.

Kickbox - Gürtelprüfung
Gürtelprüfungen im Kickboxen dienen dazu, die Fortschritte 
der Teilnehmer zu bewerten und ihre Fähigkeiten in verschie-
denen Techniken und Disziplinen zu testen. Jeder Gürtel re-
präsentiert dabei einen bestimmten Kenntnisstand und eine 
entsprechende Fähigkeitsstufe. Der genaue Ablauf kann je 
nach Kickboxschule oder Verband variieren. Es beinhaltet 
oft eine Kombination von Technikdemonstrationen, Partner-
übungen und Schattenkämpfen.
Bei den Kindern dürfen wir Marie Wegmann, Leo Kiesel, 
Max Kiesel und Polina Kalita zum weiß-gelben Gürtel gratu-
lieren. Den gelben Gürtel dürfen nun Anastasia Karamavrodi 
und Wadim Obelender tragen.
Bei den Erwachsenen hat Jan Schumacher die Prüfung für 
den gelben Gurt bestanden.
Kristina Klechshuk und Dennis Steinmetz tragen ab sofort 
den gelb-orangenen Gürtel.
Wir gratulieren auch Diana Schmidt zu ihrem roten Gurt.
Adresse
861Kampfkunst Wehingen
Wiesenstraße 12
78564 Wehingen
Kontakt
MAIL:  info@861kampfkunst.de
TEL:  07463 - 267 1921
Mob:  0176 4189 5079
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Heuberg aktiv

Heuberg aktiv e.V. beendet Gutscheinprogramm  
- JETZT einlösen!!!
Das 2011 ins Leben gerufene Gutscheinprogramm von 
Heuberg aktiv e. V. wird zum 31.12.2023 eingestellt.
Wer noch Heuberg aktiv-Gutscheine aus den Jahren 2021, 
2022 und 2023 hat, wird dringend gebeten, diese baldmög-
lichst – spätestens zum 31. Dezember 2023 in den teilneh-
menden Geschäften einzulösen. Gutscheine aus früheren 
Jahren können leider nicht mehr eingelöst werden.
gez. Dieter Volz, Heuberg aktiv e.V.

 
 Foto: Dieter Volz

Schachring Heuberg Gosheim

Jugendkreismeisterschaften in Trossingen
Erwin Krieger belegt den 2. Platz bei der Jugendkreis-
meisterschaft
Bei diesem Turnier waren wir mit 2 Spielern am Start, wobei 
beide ihr erstes Turnier spielten.
Eine tolle Leistung zeigte Erwin Krieger, der überwiegend 
gegen ältere Gegner antreten musste und schließlich punkt-
gleich mit dem Sieger Jan Messner aus Trossingen auf dem 
2. Platz landete.
Wertvolle Erfahrungen sammelte Luca Selgrad, der schluss-
endlich den 7. Platz erreichte.

Landesliga
SR Heuberg Gosheim I - Bisingen I  4,5:3,5
Nach dem durchwachsenen Saisonstart sollten wir endlich 
langsam punkten, um den Tabellenkeller zu verlassen.
Gegen das Spitzenteam aus Bisingen wurde dies nicht 
leicht, doch nach beiderseitigem fehlerfreiem Spiel konnte 
Matthias Narr am Spitzenbrett eine Punkteteilung heraus-
holen. Auch Ottmar Stehle konnte im dichten Verteidigungs-
wall seines Kontrahenten keine Lücke finden und einigte 
sich ebenfalls auf ein friedvolles Remis.

Jetzt schlug die Stunde von Norbert Weber, der in der Eröff-
nung zwar einen Bauern verlor, doch mit seinen Leichtfiguren 
mächtige Drohungen aufstelle, sodass in dieser undurchsich-
tigen Stellung ebenfalls ein Remis vereinbart wurde.
Wie schon in den letzten Wochen zeigte jedoch nun Dominik 
Steiner seine großartige Form und ließ mit seinem druck-
vollem und genauem Spiel seinem Gegner nicht den Hauch 
einer Chance und konnte uns somit erstmals mit 2,5:1,5 in 
Führung bringen.
Leider konnte jetzt Stefan Fischer, trotz hartnäckiger Ge-
genwehr einen gefährlichen Angriff seines Gegners nicht 
mehr parieren und die Bisinger kamen postwendend zum 
Ausgleich.
Als jetzt auch noch der Gegner von Franz Narr zum Angriff 
ansetzte, spielte Franz seine ganze Routine aus und ließ die 
vergeblichen Angriffsbemühungen des Bisingers ins Leere 
laufen und wickelte gekonnt ins Remis ab.
Jetzt zeigt sich Andreas Speck als großartiger Matchplayer, 
denn als er sah, dass am anderen Brett Lothar Weber klar bes-
ser stand, einigte er sich in etwas besserer Stellung auf Remis.
Es stand jetzt 3,5:3,5 und Lothar Weber ließ sich nicht mehr 
die Butter vom Brot nehmen und zeigte mit einer tollen 
Kombination dem Bisinger seine Grenzen auf und erzielte 
somit den entscheidenden Punktgewinn zum hart erkämpf-
ten 4,5:3,5-Triumph.

Die Ergebnisse im Einzelnen
Matthias Narr - Hollstein  0,5:0,5
Dominik Steiner - Ott F.  1:0
Andreas Speck - Sauter  0,5:0,5
Ottmar Stehle - Lörch  0,5:0,5
Lothar Weber - Siegel  1:0
Franz Narr  - Langenbach  0,5:0,5
Stefan Fischer - Pfeffer  0:1
Norbert Weber - Ott E.  0,5:0.5

Schulnachrichten

Lembergschule Gosheim

02.12.2023
W E I H N A C H T S M A R K T

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
am Samstag nach Gosheim auf den ro-
ten Platz neben der Apotheke zu kom-
men.
Die Schülerinnen und Schüler bereiten 
sich fleißig mit ihren Lehrerinnen und 
Eltern für den Verkauf vor. Genießen Sie 
von 16 Uhr bis 22 Uhr eine heiße Gu-
laschsuppe und Waffeln, auch weißen 
Glühwein oder Kinderpunsch können 

Sie bei uns haben. Selbstgemachte kleine Leckereien zu 
Weihnachten wie Plätzchen, Gelee oder Kräutersalz ver-
kaufen wir Ihnen auch sehr gerne. Für eine festliche Stim-
mung im Haus finden Sie noch ein paar Exemplare unserer 
beliebten Basketta-Sterne.
Die Schulgemeinschaft der Lembergschule freut sich auf 
zahlreiche Besucher an unserem Stand. JJJ

Schlossbergschule Wehingen

Besetzung Schulgremium
Schlossbergschule Grundschule Wehingen
und Werkrealschule Heuberg
Auf der Breite 9
78564 Wehingen
Besetzung der Schulgremien im Schuljahr 2023/2024
Vorsitzender des Elternbeirates: Herr Sienicz
Stellvertreter:      Herr Rainer Riede
Schriftführerin:      Frau Claudia Grüble
Schülersprecher:     Rahim Kastrati
Verbindungslehrer:      Herr Markus Merz
          Herr Matthias Schill

 
Foto: Lemberg-
schule Gosheim
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Für die Schulkonferenz wurden gewählt:
Eltern:         Frau Madeleine Kult
          Frau Daniela Linse
          Frau Patricia Schmidt
Lehrkräfte:       Frau Marianne Abel
          Frau Madeline Rapp
          Frau Jule Bolsinger
Schüler:        Saranda Selimi
          Carina Geiger
          Iga Lesiakowska
Herzlichen Dank allen Genannten für die Bereitschaft zur 
Mitarbeit. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Bildungszentrum Gosheim-Wehingen

Gymnasium
Ein Stück Identitätsfindung - Die Mittelstufe des Gym-
nasiums Gosheim-Wehingen wird vom Theater besucht
Für Schüler des Gymnasiums und der Realschule Gosheim-
Wehingen liegen Theater nicht gerade ums Eck. Freiburg, 
Tübingen, Konstanz und Stuttgart sind mit ihren Bühnen im-
mer eine halbe Tagesreise entfernt. Am 22. November kam 
das Theater allerdings zu den Schülern, nach Wehingen in 
die Schlossberghalle. Hier gastierte nämlich ein Ensemble 
des englischsprachigen White Horse Theatre aus Soest, das 
schon seit Jahren das Gymnasium besucht und auf Auffüh-
rungen für Schulklassen in ganz Deutschland spezialisiert 
ist. Organisiert hatte den Besuch die Englischlehrerin Anne 
Rieger. Finanziell gefördert wurde es von der Gesellschaft 
der Freunde des Gymnasiums (GdF).
Alle 154 Schüler der Mittelstufenklassen des Gymnasiums 
und 22 Schüler der Realschule sahen ein Stück namens Suc-
cess Story (Erfolgsgeschichte), das von Identitätsfindung 
handelte. Drei Protagonisten des Stücks sind selbst Schüler 
und Schülerin und hadern zu Beginn allesamt mit sich selbst. 
Sie betiteln sich unisono mit: „Failure! Failure! Failure“, also 
„Scheitern! Scheitern! Scheitern.“ Im Vergleich mit überle-
bensgroßen Vorbildern aus den Medien können sie einfach 
nicht mithalten. In einer Traumsequenz, in die sie von einer 
Fee eingeführt werden und die dann den größten Teil des 
Stücks ausmacht, träumen sie sich als Krankenschwester 
und Ärzte in die Rollen einer Fernsehserie und in das lang er-
sehnte Leben hinein. Doch bald beginnt für alle drei das böse 
Erwachen aus einem Traum, der alsbald auch seine Schat-
tenseiten gezeigt hat. Wieder in der Realität angekommen, 
finden zwei der Protagonisten den ersehnten persönlichen 
Erfolg in der Liebe zueinander und der dritte hat im Traum 
erkannt, dass der Arztberuf doch nicht das Richtige für ihn ist, 
und möchte nun stattdessen eine Gesangskarriere beginnen.
Nach der Aufführung stellten sich die vier Schauspieler, im-
mer noch auf Englisch, den Fragen der Schüler. Dabei zeigte 
sich das Potenzial des Stücks, die Schüler auf dem Weg 
der Identitätsfindung zu begleiten. Wie man es schaffe, so 
selbstbewusst auf einer Bühne zu stehen oder wie man zur 
Schauspielerei kommen könne, wurde unter anderem ge-
fragt. Der Rat der Schauspieler war dann auch nicht anders 
als bei den meisten anderen Dingen im Leben: Früh anfan-
gen, viel üben und keine Angst haben!

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 48/2023) 
03.12. – 09.12.2023

Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de

Spendenkonto:
IBAN: DE60 6435 0070 00006057 80, BIC: SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo., 09.00 – 12.00 Uhr und Do., 14 – 16.30 Uhr
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

Auf unserer Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen.

Wort der Woche – 1. Advent
Siehe dein König kommt zu dir, 

ein Gerechter und ein Helfer. 
(Sacharia,9,9)

Stichwort Advent: Mit dem ersten Adventssonntag am 3. 
Dezember beginnt das neue Kirchenjahr. Der christliche Ka-
lender wird geprägt von seinen drei Hauptfesten Weihnach-
ten, Ostern und Pfingsten. Die Adventszeit ist für Christen 
die Zeit der Vorbereitung auf die Feier der Geburt Jesu.
Das Wort Advent ist abgeleitet von dem lateinischen Wort 
„adventus“ für Ankunft. Christen feiern in der Adventszeit 
das Kommen Gottes in die Welt. Nach christlichem Glauben 
wird Gott in Jesus von Nazareth als Mensch geboren. Jesus 
Christus wird damit zur Brücke zwischen Gott und den Men-
schen. Dies ist der Kern der christlichen Heilsbotschaft. Ad-
vent und Weihnachten wurden als christliche Jahresfeste 
erst relativ spät im 4. bis 5. Jahrhundert eingeführt.

Kinderkirche
Kinderkirchtermine für November / Dezember
• 10. Dezember
• 24. Dezember

Wir beginnen um 09.30 Uhr mit den Erwachsenen in der 
Christuskirche.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchteam
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Gedenkfeier für verstorbene Kinder  
am 10. Dezember 2023 in Aixheim
Jedes Jahr wird am 2. Sonntag im Dezember an verstorbene 
Kinder erinnert und ihrer gedacht. Weltweit wird der sogenann-
te Candle Lighting Day begangen. Das Symbol des Kerzenlich-
tes, das im Dunkel der Trauer leuchtet, wird bei der Gedenk-
feier eine tragende Rolle spielen. Der regionale Gottesdienst 
findet am 10. Dezember 2023 um 15 Uhr in der Katholischen 
Pfarrkirche, Kirchstraße 5, in Aixheim statt. Eingeladen sind El-
tern, Geschwister, Verwandte und Freunde von verstorbenen 
Kindern. Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes, Pfarrer Oliver 
Helmers und Team gestalten diesen Gottesdienst, begleitet 
werden sie dabei musikalisch von Sarah und Gerlinde Putt-
kammer. Im Anschluss an die Feier besteht im benachbarten 
Gemeindehaus die Möglichkeit zur gemeinsamen Begegnung.

20 Jahre Büchertisch
Er ist zur Tradition geworden, der Bücher-
tisch im Advent, mit Losungsbüchern und Kalendern. Diese 
Tradition ist nun zu Ende.
Gerne bestelle ich weiterhin für Sie.
Prospekte und Bestellzettel liegen in der Kirche aus.
Oder telefonisch unter 07426/8484.
Ingrid Gross
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Herzliche Einladung  
zum Adventskaffee

am 3. Dezember 2023 
ab 14.30 Uhr

in Wehingen, Gemeindesaal
Bei Kaffee, Kuchen und Gebäck, 
möchten wir mit Ihnen gemeinsam, 
einen gemütlichen Nachmittag ver-
bringen und die Vorweihnachtszeit 
einläuten.

Wir freuen uns über Kuchenspenden.
Für Kuchenspenden bitte auf dem Pfarramt melden (Tel. 
07426-7186).
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Das „Kreativ-Café für Jederfrau“
Wir treffen uns wieder am 4. Dezember um 15 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Wehingen. Wir freuen uns im-
mer über neue Gesichter.
Der Handarbeits- und Gesprächstreff, für alle, die gerne 
stricken, häkeln, sticken, nähen . und dies nicht immer nur 
allein tun wollen! Bei einer Tasse Tee oder Kaffee tauschen 
wir uns über unsere Projekte aus, sammeln Ideen, reden, 
lachen, hören Geschichten . und mehr.
Und auch wer einfach nur so dabei sein will, ist bei uns herz-
lich willkommen!
Kontakt: Ingrid Gross, Tel. 07426/8484

Foto: GAW

Evangelische Christen  
im Ausland  
benötigen Ihre Hilfe
In den letzten Jahren sind 
ca. 30.000 Personen nach 
Serbien zurückgekehrt, vor 
allem, weil sie keinen Er-
folg bei ihren Asylanträgen 

in Deutschland hatten. Viele von ihnen sind Roma, die es 
nach ihrer Rückkehr besonders schwer haben. Es gibt 
keine staatlichen Unterstützungsprogramme. Die EHO küm-
mert sich seit einigen Jahren um Integrationsprogramme 
für Rückkehrerfamilien.
Durch Ihre Kollekte am 1. Advent 2023 ermöglichen wir un-
seren Glaubensgeschwistern Gemeinde zu bauen, Glauben 
zu leben und die diakonischen Herausforderungen in ihrem 
Land anzunehmen. Sie brauchen unsere tatkräftige Hilfe, 
unsere Begleitung und unser Gebet. Helfen Sie mit.
Mehr Informationen über die Gemeinden und ihre Situation 
finden Sie unter www.gaw-wue.de und in Ihrer Kirche am 1. 
Advent 2023.
Gustav-Adolf-Werk Württemberg e. V.
Pfahlbronner Straße 48, 70188 Stuttgart
Tel. 0711 / 90 11 89-0, Fax 0711 / 90 11 89-19
gaw@gaw-wue.de
www.gaw-wue.de
Evangelische Bank eG:
IBAN: DE92 5206 0410 0003 6944 37 | BIC: GENODEF

In der TROSSINGER TAFEL 
können Menschen in und um 
Trossingen mit geringem Ein-
kommen zu besonders günstigen 
Preisen (ca. 80 % unter Normal-
preis) Lebensmittel einkaufen.
Zu den Gottesdienstzeiten in 
der Christuskirche steht im-

mer eine Kiste für die Spenden bereit.
Auch im Pfarramt in Wehingen können Sie Ihre Spende wäh-
rend den Bürozeiten abgeben:
Montags (09:00–12:00 Uhr) und am Donnerstagnachmittag 
(14:00–17:00 Uhr).

OrangenAktion 2023
Die OrangenAktion 2023 findet in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Wehin-
gen an den ersten drei Adventssonn-
tagen nach den Gottesdiensten und 
beim Adventskaffee am 1. Advent 
statt. Unsere Konfirmanden bieten le-
ckere Orangen gegen eine Spende an. 
Damit wird ein soziales Projekt im Sudan 
unterstützt: Der Red Sea State ist eines 

der trockensten Gebiete der Erde, oft ohne einen Tropfen Re-
gen im Jahr. Von staatlicher Seite wird für die Wasserversor-
gung wenig getan. Die Menschen müssen sich selbst darum 
kümmern – oft mit mühevollen Tagesmärschen bis zur nächs-
ten Wasserstelle. Durch den EJW-Weltdienst können Brunnen 
gebohrt und Biosand-Filtersysteme gespendet werden.
Die Orangen-Aktion findet im ganzen Distrikt Rottweil statt. 
Auch Spenden sind herzlich willkommen. Die Kirchenpflege 
Rottweil erteilt Spendenbescheinigungen und verwaltet die 
Gelder. 

 
 Fotos: EJW

Kontakt: Vera Poldafit, kirchenpflege@ev-kirche-rottweil.de
Bankverbindung: Evangelische Kirchengemeinde Rottweil, 
KSK RW, IBAN: DE27 6425 0040 0000 1007 73
Stichwort: OrangenAktion 2023

Neuer Ansprechpartner in der Krabbelgruppe

 
 Foto: Krabbelgruppe

Taufe
Wir bieten Ihnen wieder feste Tauf-
sonntage an. Wenn Sie Ihr Kind gerne 
taufen lassen wollen, melden Sie sich 
auf dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind am 10. 
Dezember 2023, 14. Januar, 11. Fe-
bruar und am 24. März 2024 in der 
Christuskirche.

Gottesdienste
Freitag, 1. Dezember
16:00 Uhr  Gottesdienst im Altenheim in Wehingen 
    (Pfr. Wiedenmann)
Sonntag, 3. Dezember (1. Advent)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 
    und Posaunenchor in Wehingen, Christuskirche 
    (Präd. B. Müller)
Ab 14.30 Uhr  Adventskaffee im Gemeindesaal
Sonntag, 10. Dezember (2. Advent)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche, 
    mit der Zithergruppe aus Trossingen 
    (Pfrin. D. Kommer)

 
 Fotos: Gemeindebrief
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09.30 Uhr   Kindergottesdienst in Wehingen, 
    Gemeindesaal
11.00 Uhr  Gottesdienst in Wellendingen, Bürgerhaus 
    (Hauptstr. 22), (Pfrin. D. Kommer)
Sonntag, 17. Dezember (3. Advent)
09.30 Uhr   Atempause-Gottesdienst in Wehingen, 
    Christuskirche (Pfrin. D. Kommer + Team)

Wochenveranstaltungen
Montag, 4. Dezember
15.00 Uhr  Kreativ-Café in Wehingen, Gemeindesaal
Dienstag, 5. Dezember
16.30 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
Mittwoch, 6. Dezember
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht in Wehingen, 
    Jugendraum
Donnerstag, 30. November
10.00 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe in Wehingen, 
    Gemeindesaal

Liebe Gemeinde,
Erde bleibt nicht Erde, Staub bleibt nicht Staub, unsere Na-
men erklingen noch einmal. Die Menschen, die uns etwas 
bedeuten, verlieren diese Bedeutung auch mit dem Tod 
nicht, weil unser Gott ihren Namen kennt, unseren Namen 
kennt und diese Namen bei ihm niemals vergessen sein wer-
den.
Beim Propheten Daniel lesen wir vom Aufwachen der Toten 
aus dem Staub der Erde:
1. „Zu jener Zeit wird Michael auftreten, der große Engel-

fürst, der für dein Volk einsteht. Denn es wird eine Zeit 
so großer Trübsal sein, wie sie nie gewesen ist, seitdem 
es Völker gibt, bis zu jener Zeit. Aber zu jener Zeit wird 
dein Volk errettet werden, alle, die im Buch geschrieben 
stehen.

2. Und viele, die im Staub der Erde schlafen, werden aufwa-
chen, die einen zum ewigen Leben, die andern zu ewiger 
Schmach und Schande.

3. Und die Verständigen werden leuchten wie des Himmels 
Glanz, und die viele zur Gerechtigkeit weisen, wie die 
Sterne immer und ewiglich.“

„Es wird eine Zeit so großer Trübsal sein“ – mit „Trübsal“ ist 
eine heftige Bedrängnis gemeint. Es geht das Gefühl um, 
eingeschnürt und eingeengt zu sein. Es geht das um, was 
uns den Atem nimmt, was uns Angst macht. In dieser Zeit 
tritt der große Engelfürst Michael auf. So steht es am An-
fang dieses 12. Kapitels des Buches „Daniel“.
Wir erfahren den Namen eines Engels: Michael. Das ist in 
der Bibel sehr selten. Wir kennen noch den Engel Gabriel 
und aus dem apokryphen Buch Tobias den Engel Raphael.
Michael – der Engelfürst: Sein Name heißt übersetzt: „Wer 
ist wie Gott?“ Das ist eine rhetorische Frage, die Antwort 
ist gleich mitgegeben: „Wer ist wie Gott?“ „Nichts und nie-
mand!“ Es gibt keinen anderen, der stärker ist! 
Michael steht als mächtiger Engel dafür ein, dass sich am Ende 
Gott gegen alles durchsetzt, was uns heute Angst macht, was 
uns die Luft zum Atmen nimmt, was uns traurig macht.
Wenn die Not am größten ist, tritt Michael auf, der Engel-
fürst. Was wird geschehen? Das Volk Gottes wird gerettet 
werden. Alle, deren Name im Buch des Lebens steht.
Zuvor werden alle auferweckt aus dem Tod: die einen zum 
ewigen Leben, die anderen „zu ewiger Schmach und 
Schande“. Die ganze Bibel kennt diesen doppelten Aus-
gang. Gemeint sind damit Gericht und Heil. Woran entschei-
det sich, welchen Weg wir gehen müssen?
Jesus hat darauf eine klare, eindeutige Antwort gegeben: 
„Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt 
hat, der hat das ewige Leben und kommt nicht in das 
Gericht, sondern er ist vom Tod zum Leben hindurchge-
drungen.“
Das Wort, das Jesus gesprochen hat, gilt. Darin finde ich 
meinen Halt. Das Hören auf dieses Wort und der Glaube an 
ihn retten.
„Ja“, kann jetzt jemand einwenden, „aber ich trage doch 
Lasten mit mir herum: Geheimnisse oder Streitigkeiten, die 
ich nicht klären konnte. Ich bin anderen manches schul-

dig geblieben.“ Jesus sagt: „Ich habe mein Leben dafür 
gegeben, damit ist dir alles abgenommen, du bist von 
dieser Last befreit.“ Allen, die auf Jesus hören und ihm 
glauben, steht am Ende der Weg in Gottes neue Welt offen.
Vom „Buch des Lebens“ spricht Daniel. In diesem Buch 
stehen die Namen derer, die zum ewigen Leben auferweckt 
werden. Jesus nimmt diesen Gedanken von Daniel auf. Er 
lenkt den Blick auf das, was entscheidend ist für unser Le-
ben. Er sagt: „Darauf kommt es zuletzt an: “Dass Dein 
Name in diesem Buch steht!„, “Freut euch, dass eure 
Namen im Himmel geschrieben sind.“
Das ist unsere Hoffnung: Asche bleibt nicht Asche, Staub 
bleibt nicht Staub. Jesus, der aus dem Tod ins Leben ruft, 
wird noch einmal unseren Namen nennen.
Das heißt für uns auch, dass die Menschen, die uns so viel 
bedeutet haben, die wir so geliebt haben und von denen wir 
uns verabschieden mussten, nicht für immer von uns ge-
trennt sein werden.
Gott kennt die Namen derer, die mir so wertvoll waren und 
die jetzt nicht mehr bei mir sind. Gott wird diese Namen nie-
mals vergessen. In dieser Hoffnung dürfen wir leben.
In dieser Hoffnung hat Daniel gelebt, der diese Vision er-
fahren hat. Wir alle kennen ihn von der faszinierenden Ge-
schichte, wie er, ohne etwas verbrochen zu haben, den 
Löwen zum Fraß vorgeworfen wurde und Gott ihn durch 
seinen Engel wunderbar gerettet hat.
„Daniel in der Löwengrube“. Daniel ist mutig für seinen 
Glauben eingestanden. Er hat nicht aufgehört, zu seinem 
Gott zu beten, auch als der mächtige König des damaligen 
Weltreiches der Meder und Perser solches Beten ausdrück-
lich verboten hatte. Daniel wusste: Wichtiger als alles an-
dere ist, dass mein Name in diesem Buch steht, im Buch 
des Lebens.
Der Glaube an die Auferstehung der Toten, das war schon 
immer das Fundament des christlichen Glaubens. Auf Je-
sus zu sehen, den Sieger über den Tod, darin liegt eine un-
bezwingbare Kraft. Die Kraft der Hoffnung für unser eigenes 
Leben und auch der Hoffnung für die Menschen, die wir 
geliebt haben und die durch den Tod von uns weggerissen 
wurden: Ehepartner, Kinder, Eltern, Freundinnen und Freun-
de. Bei manchen war es völlig überraschend, sie wurden 
herausgerissen aus dem Leben. Bei anderen war es lange 
vorauszusehen. Bei einigen hatte dieser Weg auf den Fried-
hof nach einer langen schweren Krankheit eher etwas von 
Befreiung und von Ruhe finden.
Wir erinnern uns an die Gesichter der Menschen, die vor ei-
nem Jahr noch mit uns gelebt haben. Wir erinnern uns noch 
einmal an gemeinsame Erlebnisse und Begegnungen. Wir 
erinnern uns an die Situation des Abschieds.
An das, was wir sagen und tun konnten, und an das, was 
offengeblieben ist. Es tut gut, die Erinnerungen an schöne 
Tage mit den Verstorbenen wachzuhalten.
Und auch der Gang auf den Friedhof ist für viele von uns 
eine große Hilfe, um Abschied nehmen zu können. Es ist 
wertvoll, einen Ort zu haben, an dem wir traurig sein können, 
an dem wir unsere Gedanken sammeln können und ganz 
auf die Erinnerung an den Verstorbenen ausrichten können. 
Es tut gut, auf den Namen der Verstorbenen zu schauen. Es 
gibt Kraft und tröstet, diese Gedanken an die Verstorbenen 
zu einem Gebet werden zu lassen.
Und manchmal ist der Friedhof auch ein Ort, um sich ge-
genseitig zu trösten, anderen Menschen zu begegnen, die 
in einer ähnlichen Situation sind, um miteinander traurig zu 
sein. Die Trauer braucht ihren Ort, sie braucht ihre Zeit. Sie 
braucht ihren Raum. Zu trauern, das ist heilsam für die See-
le. Einem anderen erzählen dürfen von dem Verstorbenen, 
jemanden haben, der zuhört, das tut gut und gibt neue Kräf-
te.
Heilsam ist es auch, darauf zu vertrauen, dass die Trauer 
einmal aufhören wird. Trauer braucht ihre Zeit, und jeder 
Mensch hat seine eigene Art zu trauern, aber sie soll sich 
auch nicht bis ins Unendliche ausdehnen, das Leben nicht 
ersticken.
Dass alle Trauer einmal aufhören wird, dafür setzt unser 
Bibelwort ein schönes Zeichen:
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Die Rettung des Volkes wird angekündigt: „. zu jener Zeit 
wird dein Volk errettet werden, alle, die im Buch ge-
schrieben stehen. Und viele, die im Staub der Erde 
schlafen, werden aufwachen .“
Das ist eine große Verheißung – und ein Trost. Ja, Gott über-
lässt die Verstorbenen nicht dem Tod. Es gibt ein Erwachen.
Vom Kirchenvater Augustin stammen diese hoffnungsvollen 
Worte:

„Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen ist unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.
Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben,
unter Gottes Hand gestalte ich mein Leben,
in Gottes Hand gebe ich mein Leben zurück.
Ihr, die ihr mich so geliebt habt,
seht nicht auf das Leben, das ich beendet habe,
sondern welches ich beginne.“

Das wünsche ich uns allen, dass wir es so sehen können: Für 
unsere Verstorbenen beginnt ein neues Leben. Sie sind jetzt 
befreit von ihren Schmerzen, von ihrer Angst, von ihrem Lei-
den. Sie fehlen uns, aber es hilft uns, daran zu denken, dass 
sie es jetzt besser haben, dass sie jetzt das erleben, was 
Paulus „die herrliche Freiheit der Kinder Gottes“ nennt. 
Wir können das jetzt nicht sehen. Wir schauen auf das Grab 
und sehen die beiden Jahreszahlen auf dem Grabstein und 
den Strich dazwischen, der für das Leben des Verstorbenen 
steht. Es ist eine Versuchung, zu denken: „Das war’s, damit 
ist alles gesagt. So ist es und so wird es bleiben. Die Dunkel-
heit, die mich durch die Trauer überfallen hat, wird bleiben.“
Nein, so ist es nicht. Und so wird es auch nicht bleiben. Es 
gibt mehr und Größeres. Es gibt Licht in der Dunkelheit.
Es ist so, wie es Daniel aufgeschrieben hat: Ist die Not und 
Bedrängnis noch so groß – Gott ist noch viel größer. Die 
Trauer kann das Licht Gottes nicht auslöschen. Der Name 
des dreieinigen Gottes, der bei der Taufe über unserem Le-
ben ausgesprochen wurde, leuchtet über uns, auch dann, 
wenn wir sterben müssen.
Wer sitzen bleibt am Bett eines Sterbenden und Trost spen-
det, wer die Hand hält, zuhört, einfach da ist – bringt den 
Glanz des Himmels in unsere Welt. Am Ende steht nicht die 
Nacht des Todes oder das dunkle Nichts, sondern ein strah-
lendes Leben mit einem Glanz, der alles vergessen lässt, 
was wir hier durchmachen mussten.
Für uns alle wünsche ich, dass über der Trauer dieses Licht 
aufgeht und dieser Tag heute kein dunkler Tag ist, sondern 
ein Tag der Hoffnung auf die neue Welt Gottes. Amen.
Der Friede GOTTES, der höher ist als all unsere Vernunft, 
bewahre unsere Herzen und Sinne in CHRISTUS JESUS – 
Amen.
Predigt nach einer Vorlage von Pfarrer Markus Hägele

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Winterruhe
Für den Winterschlaf bereit

macht sich Natur
zur Herbsteszeit

Still will sie träumen nur
bis sie erwacht

zur Frühjahrskur
Brigitte Thiessen

Birnenaufstrich mit Schokostückchen und 
Karamellnüssen
Schnell zubereitet und traumhaft fruchtig im Geschmack ist 
dieser Birnenaufstrich mit karamellisierten Nüssen und Scho-
kostückchen. Ein Rezept für Feinschmecker. Der Aufstrich ist 
köstlich auf Brot, Brötchen oder Hefezopf. Das Herbstfrüh-
stück kann kommen!
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro TL (5 g): 10 kcal, 400 kJ, <1 g E, <1 g F, 2 g KH;
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten
• 2 säuerliche Äpfel (100 g)
• 1 Bio-Zitrone, der Saft davon
• 50 g Nusskerne, gemischt
• 2 EL Kakaonibs
• 20 g Puderzucker
• 3-4 reife Birnen (500 g)
• 250 g Gelierzucker 2 plus 1

Außerdem:
• 5 Einmachgläser mit Deckel à 200 ml

Zubereitung
Hinweis: Für 5 Gläser à 200 ml
1. In einem großen Topf reichlich Wasser aufkochen. Deckel und 

Gläser darin 5 Minuten offen kochen lassen. Gläser und De-
ckel am besten mit einer Zange aus dem Wasser heben und 
umgedreht auf einem sauberen Geschirrtuch abtropfen las-
sen und bereitstellen.

2. Für den Aufstrich Äpfel waschen, trocknen und schälen. Äpfel 
vierteln, entkernen und in kleine Stücke schneiden. 100 g Ap-
felstücke abwiegen und mit 1 EL Zitronensaft mischen, damit 
sie sich nicht verfärben.

3. Nüsse grob kleinhacken. Nüsse, Apfelstücke, Kakaonibs und 
Puderzucker in eine Pfanne geben und unter Rühren karamel-
lisieren. Pfanne von der Kochstelle nehmen und die Apfelmi-
schung darin abkühlen lassen.

4. Birnen waschen, trocknen und schälen. Birnen vierteln, ent-
kernen und kleinschneiden.

5. Birnen und restlichen Zitronensaft in einen Rührbecher ge-
ben und mit einem Schneidstab fein pürieren.

6. Birnenpüree und Gelierzucker in einen mittelgroßen Topf ge-
ben und unter gelegentlichem Rühren aufkochen.

7. Püree nach Packungsanweisung kochen. Dabei nach 2 Minu-
ten Kochzeit die karamellisierte Apfel-Nuss-Mischung dazu-
geben und weitere 2 Minuten kochen.

8. Eine Gelierprobe machen.
9. Aufstrich sofort kochend heiß, am besten mit Hilfe eines Ein-

fülltrichters, randvoll in die vorbereiteten Gläser füllen, fest 
verschließen und 5 Minuten auf den Deckel stellen.

10. Gläser umdrehen und auf einem Gitter auskühlen lassen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Walnusspesto
Eine tolle Alternative fürs Brot ist dieses Walnusspesto. Es 
kommt fast ohne Salz aus. Ein leckeres Rezept, wenn man 
sich salzarm ernähren möchte.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht

Zutaten
• 125 g Walnüsse
• 50 ml Leinöl
• 1-2 Knoblauchzehen
• Optional: 1 Prise Salz

Zubereitung
Alle Zutaten in ein Gefäß geben und pürieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


